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Samstag, 28. Mai 2022, ab 16:00 Uhr
Einweihungsfeier des neuen Vereinsheims, 

im Lehrgarten beim Stockbrunnen,
für Unterhaltung sorgen Marcus Bellowitzer und Roland Weiß

Gartenfest & Einweihungsfeier 
Vereinsheim

Sonntag, 29. Mai 2022, ab 11:00 Uhr
Gartenfest im Lehrgarten beim Stockbrunnen

Mittagessen - Kaffee und Kuchen – Vesper
für Unterhaltung sorgt der Musikverein Herbrechtingen
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Es ist was los  ES IST WAS LOS

Wir möchten Sie herzlich einladen zu unserem 

Ponyreiten am 26. Mai 2022 
zwischen 12.00 und 15.00 Uhr auf dem Ugenhof 

(Herbrechtingen/Bolheim)! 

Es werden für unsere kleinen Reiter Pferde 
unterschiedlicher Rassen und in verschiedenen 

Größen zur Verfügung stehen! 
Je nach Wetter bieten wir einen kleinen 

geführten Ausritt, geführtes Reiten auf der 
Wiese oder auch in der Reithalle an. 

Kinder ab 3 Jahren dürfen sich an diesem 
Nachmittag für 10 oder 20 Minuten

 (5,00 € bzw. 10,00 €) auf unsere Pferde schwingen. 
Das Geld soll unserer „Jessie“ zu Gute kommen. 

Sie musste bereits zweimal in der Klinik 
behandelt werden, was ein großes Loch 
in unsere Vereinskasse gerissen hat!

Machen Sie einen Ausflug auf den Ugenhof! 
Wir freuen uns auf Sie!

Ponyreiten 
  auf dem Ugenhof

H

(Foto: Anneliese Patzer)
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DIREKTER KONTAKT ZUM ABO-SERVICE 
DER BUIGEN-RUNDSCHAU.

Kontakt:  Karin Mauthner, 

 Tel. 07324/955-2201

E-Mail: anzeigen-br@herbrechtingen.de

Die Straßenreinigung wird in 
Hausen in der Woche 
vom 30.05.2022 bis 
03.06.2022 durchgeführt.

Straßenreinigung

Bitte parken Sie Ihr Fahrzeug 
möglichst nicht am Straßenrand, 

damit eine sinnvolle und ordentliche 
Reinigung erfolgen kann.

Deutsches
Rotes
Kreuz

Aktuell zählt jede 
Blutspende

Das DRK bittet dringend 
zur Blutspende

Blutspender sind Lebensretter. Nur eine 
Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken 
oder Verletzten helfen. Bedingt durch die 
kurze Haltbarkeit (Blutplättchen sind nur bis 
zu 4 Tage haltbar) sind Patienten auf das 
kontinuierliche Engagement der Blutspen-
der/innen angewiesen. 

Jede/r wird derzeit gebraucht! Das DRK bit-
tet alle Spendewilligen sich in den nächsten 
Tagen einen Termin zur Blutspende einzu-
planen: 

Nächster Blutspendetermin: 

Montag, 30.05.2022 
von 14.30 bis 19.30 Uhr 
Bibris-Halle, Brückenstr. 15
89542 HERBRECHTINGEN

Alle verfügbaren Termine finden Sie online 
unter: terminreservierung.blutspende.de 

Hinweis: Auf allen DRK-Blutspendetermi-
nen gilt weiterhin die Maskenpflicht.

Blut spenden nach einer Corona-Impfung 
oder -Infektion
Nach einer SARS-CoV-2-Impfung kann, vo-
rausgesetzt man fühlt sich wohl, am Folge-
tag der Impfung Blut gespendet werden. Wer 
eine symptomfreie Corona-Infektion hatte, 
darf Sie 4 Wochen nach dem Corona-posi-
tiven Testergebnis Blut spenden. Nach einer 
Infektion mit Symptomen erst 4 Wochen 
nach Ausheilung Blut spenden. 
Weitere Informationen unter 
www.blutspende.de/corona .

Informationen rund um die Blutspende bietet 
der DRK-Blutspendedienst auch über die 
kostenfreie Service-Hotline 0800/11 949 11.

STADTBÜCHEREI
HERBRECHTINGEN

Oliver Pötzsch 
liest aus 
„Das Mädchen und 
der Totengräber“

Mittwoch, 01. Juni 2022,
19.00 Uhr, 
VVK: 9,00 € (AK: 12,00 €)

Wien, 1894: Im Kunsthistorischen Mu-
seum wurde ein Sarkophag mit einer 
Leiche gefunden. Doch es handelt sich 
nicht um eine jahrtausendealte Mumie. 
Der Tote ist ein berühmter Professor für 
Ägyptologie, dessen Leichnam erst vor Kurzem nach altem Ritus 
präpariert wurde. Schnell wird spekuliert, der Professor sei einem 
uralten Fluch zum Opfer gefallen. Doch weder Inspektor von Herz-
feldt noch der Totengräber Augustin Rothmayer glauben an eine 
übersinnliche Erklärung. Sie sind sich sicher: Es war Mord! Ein 
spannender, witziger, morbider Lese-Abend über den Weg alles 
Irdischen … Mit Reisesarg, Mumienpulver und Tatortkoffer. Dazu 
Blues und Chansons von Wolfgang Ambros bis Georg Kreisler. Weil 
der Tod nun mal ein Wiener ist, nicht nur auf dem Zentralfried-
hof. Pötzschs Lesungen sind das Gegenteil von harten Stühlen und 
warmem Prosecco: außergewöhnlich, informativ, verblüffend und 
keine Minute langweilig! Denn Pötzsch weiß: Geschichte schreibt 
die besten Geschichten.

Oliver Pötzsch, Jahrgang 1970, arbeitete nach dem Studium zu-
nächst als Journalist und Filmautor beim Bayerischen Rundfunk. 
Heute lebt er als Autor mit seiner Familie in München. Seine his-
torischen Romane haben ihn weit über die Grenzen Deutschlands 
bekannt gemacht: Die Bände der Henkerstochter-Serie sind inter-
nationale Bestseller und wurden in mehr als 20 Sprachen über-
setzt.

Info unter Tel. 07324/955-1351 oder 
www.herbrechtingen.de/buecherei
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Bitte beachten Sie die aktuell gültigen 
Regelungen des Landes Baden-Württemberg.

Das Familienzentrum St. Franziska
Herbrechtingen lädt ein zur

Fahrzeug- und
Spielzeugbörse
Termin: Sonntag, 26.06.2022

Ort: Herbrechtingen, Kath. Kirche 
St. Bonifatius, Gemeindesaal,
Kirchplatz 2

Verkauf: 13.30-15.00 Uhr 

Angenommen werden Fahrzeuge aller Art, Spielsachen für Drinnen 
und Draußen, Kinderwagen, Buggy, Puppenwagen, Autositze, 
Schaukeln, Rutschen, …

Kommissionsverkauf 
mit Kuchenverkauf zugunsten des Familienzentrums

Nähere Infos sowie Nummernausgabe ab 23.05.2022 unter 
boerse-st-franziska@gmx.de
07324/2302

Städtische Musikschule Herbrechtingen
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Zu einem Streifzug durch das frühere Bolheim und das 
Dorfleben lädt dieser Bildvortrag ein. Hierzu hat Johannes  
Mailänder aus seinem Fotoarchiv wieder zahlreiche his-
torische Bilder ausgesucht und Neuaufnahmen gegen-
übergestellt. Viele dieser Ansichten sind heute nicht 
mehr wieder zu erkennen. Sei es das Gasthaus zum 
Ochsen, die Mühle oder die zahlreichen Brenzbrücken, 
all diese Orte sind nur noch auf Bildern oder in der Er-
innerung einiger erhalten. 
Der Vortrag will zeigen wie sich 
unser Dorf verändert hat.
 

Kaffee und Kuchen mit Bewirtung durch den 
Obst- und Gartenbauverein Bolheim e.V.

Wann: Sonntag, 26. Juni 2022
Einlass:  ab 14.00 Uhr
Veranstaltungsort:  Alte Turnhalle
Beginn des Vortrages:  15.30 Uhr 
Unkostenbeitrag:  3,00 €

Karten ab sofort unter Tel. 07324/955-1330 
oder E-Mail: k.bay@herbrechtingen.de

Die Karten können zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses Bolheim oder am Veranstaltungstag 

an der Kasse abgeholt werden.

Im Rahmen der Eingemeindung lädt die 
Stadtverwaltung herzlich ein zu

damals 
und 

heute

– Bolheim –
 damals und heute
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Auftaktveranstaltung 
zum 50-jährigen Eingemeindungsjubiläum

Ein breitgefächertes Repertoire der angesagtesten Songs 
steht für modernen Sound aus den Bereichen: Best of 
Charts, Pop & Rock, Party sowie junger deutscher Pop-
schlager bis hin zu den zeitlosen Oldieklassikern für  
junges und älteres Publikum. Bei diesen Grooves hält es 
keinen mehr auf den Plätzen. Es muss getanzt werden.
Der Sportverein Bolheim übernimmt den Barbetrieb.

Reservierungen und Kartenverkauf unter:
Tel. 07324/9551330 bzw. k.bay@herbrechtingen.de

oder Sportverein Bolheim, Tel. 07324/983472 
bzw. geschaeftsstelle@svbolheim.de 

Samstag, 25. Juni 2022

no limitno limit
 – der Name ist Programm! – der Name ist Programm!
no limitno limit

 – der Name ist Programm!

Einlass:  20.00 Uhr
Veranstaltungsort:  Festzelt am Sportplatz, Im Ried

in Bolheim

Die nächste Ausgabe der 
Buigen-Rundschau erscheint am 

Donnerstag,
02. Juni 2022

Redaktionschluss für diese 
Ausgabe ist am 

Montag, 30. Mai 2022, 
16.00 Uhr!

Juni

Donnerstag

2
Später eingehende Berichte/Anzeigen können nicht mehr berücksichtigt werden.

In der Woche nach Pfingsten, in der Kalenderwoche 23 
macht die Buigen-Rundschau eine kleine Pause.

In der Kalenderwoche 24 erscheint die Buigen-Rundschau dann wegen des  
Feiertages Fronleichnam am Freitag, 17. Juni 2022, hierfür ist der Redaktions-
schluss am Montag, 13. Juni 2022. Wir bitten um Beachtung.

Vorankündigung:
In der 

Kalenderwoche 23 
macht die

Buigen-Rundschau
eine Pause!

Auftaktveranstaltung 
zum 50-jährigen Eingemeindungsjubiläum

Pfefferle gespielt 
von dem gebür-
tigen Bolheimer 
Werner Schwarz, 
ein Urschwabe, 
bestens mit Bol-
heim vertraut. Mar-
kus Zipperle hat 
sich als „schwä-
bische Saugosch“ durch verschiedene TV- und Theater-
auftritte mit seinen Soloprogrammen und Kooperationen 
mit diversen Mundartkünstlern wie Hillus Herzdropfa, Alois 
und Elsbeth Gscheidle, Bronnweiler Weiber und Schwo-
bakommede etc. einen Namen gemacht. „Woisch no“ mit 
zwei geschickten, witzreichen, liebenswürdigen Darstel-
lern auf der Bühne, ein erfolgreiches Programm mit hu-
morvollem Rückblick in die „Bolheimer“ Vergangenheit.
Einlass: 18.30 Uhr 
 Bewirtung durch den Sportverein 
 Bolheim – Abt. Wintersport
Beginn:  20.00 Uhr 
Veranstaltungsort:  Alte Turnhalle

Karten ab sofort unter Tel. 07324/9551330 
oder k.bay@herbrechtingen.de

Die Karten können zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses Bolheim abgeholt oder an der 

Abendkasse hinterlegt werden.

Donnerstag, 23. Juni 2022
„Woisch no“ mit

in Bolheim

„Pfefferle und Zipperle“„Pfefferle und Zipperle“

Kontakt: REDAKTION:  Karin Mauthner, Tel. 07324/955 2201, redaktion-br@herbrechtingen.de 

 ANZEIGEN: Karin Mauthner, Tel. 07324/955 2201, anzeigen-br@herbrechtingen.de

Die Redaktions- und Anzeigenabteilung erreichen Sie zu folgenden Zeiten:
Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr 

Montag und Dienstag von 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
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BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN (Angaben ohne Gewähr)

Freitag, 27. Mai 2022
City-Apotheke Heidenheim, Karlstr. 1, Heidenheim

Samstag, 28. Mai 2022
Heckental-Apotheke Heidenheim, Rückertstr. 23, 
Heidenheim
Marien-Apotheke Dischingen, Hauptstr. 13, Dischingen

Sonntag, 29. Mai 2022
Kapell-Apotheke Schnaitheim, Kapellstr. 1, Heidenheim

Montag, 30. Mai 2022
Apotheke im Ärztehaus Neresheim, Heidenheimer Str. 8, 
Neresheim
Hohe-Wart-Apotheke Herbrechtingen, Grundweg 3,
Herbrechtingen

Dienstag, 31. Mai 2022
Sonnen-Apotheke Heidenheim, Bühlstr. 20, Heidenheim

Mittwoch, 01. Juni 2022
Brenztal Apotheke Sontheim, Brenzer Str. 29, 
Sontheim/Brenz
Herwartstein-Apotheke Königsbronn, Schickhardtstr. 1, 
Königsbronn

Donnerstag, 02. Juni 2022
Hirsch-Apotheke Heidenheim, Brenzstr. 33, Heidenheim

Die unter dem jeweiligen Datum genannten Apotheken haben Dienst von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages.
Weitere Informationen zum Apotheken-Notdienst finden Sie auch unter www.lak-bw.de/notdienstportal .

Notdienste NOTDIENSTE

– Praxisteam Brandt-Höfflin  vom 27. Mai 2022 bis 10. Juni 2022

Arztpraxis ist geschlossen: 

Sozialstation Herbrechtingen, 
Lange Straße 35/1, Tel. 919566

DRK Karl-Kaipf-Heim, Tel. 96190
Tagespflege, Tel. 96190

Seniorenpflege Herbrechtingen 
Haus Benedikt, Tel. 98940

Notfallpraxis Heidenheim

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen in 
dringenden medizinischen Fällen einen Arzt brauchen 
und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können,  
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst in der NOTFALL-
PRAXIS HEIDENHEIM für Sie da. 

Die ärztliche NOTFALLPRAXIS HEIDENHEIM erreichen 
Sie während deren Öffnungszeiten über die Rufnummer 
116 117. 

Die Sprechzeiten sind am 
Montag und Dienstag von 19.00 – 22.00 Uhr, 
Mittwoch von 15.00 – 22.00 Uhr, 
Donnerstag von 19.00 – 22.00 Uhr, 
Freitag von 17.00 – 22.00 Uhr, 
Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen
 08.00 – 22.00 Uhr.

Die ärztliche Notfallpraxis Heidenheim befindet sich im 
Erdgeschoss von Haus C. Folgen Sie der Beschilderung ab 
dem Eingangsbereich des Klinikums Heidenheim, Schloss-
haustraße 100, 89522 Heidenheim.

Den augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Bereitschafts-
dienst erreichen Sie ab sofort ebenfalls über die  
Rufnummer 116 117. 

Zahnärztlicher Notfalldienst
Rufnummer 0711/7877777 

Tierärztlicher Wochenenddienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 

ÄRZTE-NOTDIENST
Die Rettungsleitstelle erreichen Sie in dringenden, lebensbedrohlichen Fällen unter der Rufnummer 112.

Wichtige INformationen
für den Notfall

ÜBERBLICK – für den Notfall
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Notdienste NOTDIENSTE

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Herbrechtingen, Mühlstraße 9, Tel. 41155
Ökumenische Nachbarschaftshilfe – neue Bürozeiten
Montag:  10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:  15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag:  16.00 – 17.00 Uhr
Die Einsatzleiterinnen sind auch außerhalb dieser Zeiten 
privat zu erreichen:
Frau Gabriele Thorbahn, Tel. 987207
Frau Martina Bierkant, Tel. 983884

Pflegestützpunkt
Baden-Württemberg Landkreis Heidenheim

Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen Pflege, 
Versorgung und Betreuung.
Veronika Bruckner, Tel. 07321/321-2473
Christel Krell, Tel. 07321/321-2424 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Landratsamt, Felsenstraße 36, Zimmer A 015 (EG)

TWH – Technische Werke Herbrechtingen GmbH
Strom-, Gas-, Wasser- und Wärmeversorgung; 
Rathausgarage und Wasserkraftanlage: Tel. 07324/9851-0,
außerhalb der Dienstzeiten: Tel. 07324/9851-98

Veranstaltungen vom 27. Mai bis 02. Juni 2022 VERANSTALTUNGEN

Samstag, 28. Mai 2022
16.00  Einweihungsfeier neues Vereinsheim 
 OGV Herbrechtingen
 Im Lehrgarten beim Stockbrunnen

Sonntag, 29. Mai 2022
11.00 Gartenfest OGV Herbrechtingen
 Im Lehrgarten beim Stockbrunnen

Montag, 30. Mai 2022
14.30 – 19.30 Blutspende, Bibrishalle

Mittwoch, 01. Juni 2022
19.00 Lesung mit Oliver Pötzsch
 Kulturzentrum Kloster, Stadtbücherei

Donnerstag, 02. Juni 2022
19.00 Schülervorspiel der Musikschule, 
 Gitarrenvorspiel
 Kulturzentrum Kloster, Parlatorium

 Badelandschaft Saunalandschaft
Montag geschlossen geschlossen
Dienstag 09.00 – 22.00 14.00 – 22.00
Mittwoch 07.00 – 22.00 14.00 – 22.00
Donnerstag 09.00 – 22.00 14.00 – 22.00
Freitag 09.00 – 22.00 14.00 – 22.00
Samstag 09.00 – 22.00 09.00 – 22.00
Sonntag 09.00 – 20.00 09.00 – 20.00

Freizeitbad Jurawell: 

Die Öffnungszeiten des Jurawells sind von Mai bis August die folgenden:

Weitere Informationen 

unter 
www.jurawell.de

Bürgersprechstunde BÜRGERSPRECHSTUNDE

Bürgersprechstunden im Juni 2022 in Herbrechtingen, Bolheim und Bissingen

In den Bürgersprechstunden von Herrn Bürgermeister Vogt im Juni 2022 
besteht wieder die Möglichkeit für ein Bürgergespräch (persönlich oder telefonisch) 

in Herbrechtingen, Bolheim und Bissingen.

Die Termine sind: • Mittwoch, 08. Juni 2022 (Rathaus Herbrechtingen),
   • Mittwoch, 15. Juni 2022 (Rathaus Bolheim),
   • Mittwoch, 22. Juni 2022 (Rathaus Bissingen)
   jeweils von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Eine Terminvereinbarung mit Bürgermeister Daniel Vogt ist auch außerhalb der 
Bürgersprechstunden jederzeit möglich.

Für das Gespräch mit dem Bürgermeister vereinbaren Sie bitte vorab im Büro 
der Behördenleitung unter Tel. 07324/955-1101 einen Termin.
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Müllkalender vom 27. Mai bis 02. Juni 2022 MÜLLKALENDER

Herbrechtingen
Gelber Sack: Freitag, 27. Mai 2022
Biomüll:  Montag, 30. Mai 2022

Bolheim/Anhausen
Biomüll:  Freitag, 27. Mai 2022
Gelber Sack: Freitag, 27. Mai 2022
Restmüll: Donnerstag, 02. Juni 2022
Biomüll:  Donnerstag, 02. Juni 2022
Papiertonne: Donnerstag, 02. Juni 2022

Bissingen
Biomüll:  Mittwoch, 01. Juni 2022

Eselsburg
Gelber Sack: Freitag, 27. Mai 2022
Biomüll:  Montag, 30. Mai 2022

Hausen
Biomüll:  Freitag, 27. Mai 2022
Restmüll: Donnerstag, 02. Juni 2022
Biomüll:  Donnerstag, 02. Juni 2022

Hier die Abfuhrtermine für Herbrechtingen mit Teilorten:

Weitere Informationen zum Thema Abfall erhalten Sie über die Homepage des Kreisabfallwirtschaftsbetriebs 
Heidenheim unter www.abfall-hdh.de oder telefonisch unter 07321/9505-0. 

Es wird um Beachtung der Termine und Informationen gebeten.

Die nächste Altpapiersammlung findet in Herbrechtingen, Eselsburg, Bolheim und Anhausen 
am 04. Juni 2022 statt. 

In Bissingen und Hausen wird sie am 23. Juli 2022 durchgeführt.

Vorschau Altpapiersammlung

Gemeinderat GEMEINDERAT

Sitzung des Gemeinderates am 02. Juni 2022

Die Sitzung des Gemeinderates am 02. Juni 2022 findet nicht statt.
Die nächste Sitzung ist für den 30. Juni 2022 geplant.

Kultur- und Nutzungsplan für das Forstwirtschaftsjahr 
2022 und Vollzug des Forstwirtschaftsjahres 2021 

Stadtförsterin Karin Baur und Herr Johannes Kopp, Stellver-
tretender Fachbereichsleiter für den Fachbereich Wald und 
Naturschutz beim Landratsamt Heidenheim, berichten aus 
dem abgelaufenen Forstwirtschaftsjahr 2021 und geben ei-
nen Ausblick auf das laufende Jahr 2022.
Die Holzerntemaßnahmen im Jahr 2021 waren zuerst die Be-
endigung des Laubholzeinschlages und zwei größere Durch-
forstungen in jüngeren Fichten- und Douglasienbeständen.
Ab April/Mai stieg der Holzpreis überraschend auf bis zu 125 
€/Fm an. 
Da 2021 kaum Sturmholz anfiel und auch wenig Käferholz 
über den Sommer, hielt sich dieser Preis bis zum 4. Quartal, 
dann ging er wieder auf 95-100 €/Fm zurück.
Aufgrund dieser Holzpreissituation wurden 2021 im Sommer 
insgesamt 900 Fm mehr Holz eingeschlagen als ursprünglich 
geplant war.
Im Jahr 2021 wurden 2.495 Pflanzen auf einer Fläche von 1,4 
ha gepflanzt.
Folgende Baumarten wurden gepflanzt: Stieleiche, Dougla-
sie, Spitzahorn, Weißtanne, Japanische Lärche, Kiefer, Flatter-

ulme, Traubeneiche, Roteiche, Baumhasel, Hainbuche, Ess-
kastanie, Mehlbeere, Elsbeere, Speierling, Vogelkirsche.
An zwei Stellen (0,4 ha Fläche) wurden Zäune errichtet um 
eine mögliche Eichen-Naturverjüngung zu verfolgen.
Im Forstwirtschaftsjahr 2021 betrugen die Einnahmen 
370.687,29 € und die Ausgaben beliefen sich auf 216.771,80 
€. Somit schließt das Wirtschaftsjahr 2021 mit einem Über-
schuss von 153.915,49 € ab.
Im Frühjahr 2021 erhöhte sich der Holzpreis überraschend 
sehr deutlich. Auch wurden ca. 20 % mehr Holz eingeschla-
gen, als ursprünglich geplant.
Da die Durchforstung im Winter/Frühjahr 2021 in Selbstwer-
bung durchgeführt wurde, sind dadurch keine Ausgaben für 
die Holzernte entstanden. Da kaum Käferholz anfiel, waren 
diese Kosten auch deutlich geringer als geplant.
Beim Ausblick auf das Forstwirtschaftsjahr 2022 wird im Er-
gebnis ein höherer Laubeinschlag erreicht. Vor allem gegen 
Ende der Saison war die Nachfrage nach Brennholz sehr hoch.
Eine Einschätzung wie sich die Käferplage auswirkt ist schwie-
rig, da deren Vermehrung stark vom Wetter abhängt.
Auch die Entwicklung des Holzpreises lässt sich über einen 
längeren Zeitraum schwer einschätzen. Derzeit liegt er bei 
120 €/Fm.

Sitzung des Gemeinderates am 12.05.2022



 Buigen-Rundschau 21/9

Herr Kopp merkt an, dass der Wald in unseren Landen seit 
200 Jahren nachhaltig bewirtschaftet wird. Durch die Erzie-
hung von Mischwäldern und durch eine aktive Pflege kann der 
Wald auf Klimaveränderungen vorbereitet werden. Die Wald-
fläche nimmt nahezu 40 Prozent der Landesfläche ein und 
stellt einen enormen Kohlenstoffspeicher dar. Hierbei bietet 
sich die Chance, Baustoffe mit sehr ungünstiger CO2-Bilanz 
durch stoffliche Verwendung durch Holznutzung CO2 langfris-
tig zu speichern. Wald-Bewirtschaftung und stoffliche Holz-
verwendung leisten einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz.

Der Gemeinderat nimmt vom Vollzug und Ergebnis des 
Forstwirtschaftsjahres 2021 Kenntnis und beschließt den 
Kultur- und Nutzungsplan für das Forstwirtschaftsjahr 
2022. 

Fortführung des Integrationsmanagements mit der eva 
Heidenheim gGmbH und Änderung der Konditionen 

Im Zuge des Pakts für Integration des Landes Baden-Würt-
temberg hat die Stadt Herbrechtingen zum 01.03.2018 die 
Aufgabe des Integrationsmanagements übernommen. Mit 
der eva Heidenheim gGmbH konnte ein kompetenter Partner 
gefunden werden, der die Aufgaben im Wege einer Koopera-
tionsvereinbarung als freier Träger übernommen hat.
Begonnen hat alles mit den großen Flüchtlingswellen 
2014/2015. Um die Betreuung und Unterstützung der aufge-
nommenen Flüchtlinge weiter sicherzustellen, hat das Land 
Baden-Württemberg den Pakt für Integration geschlossen, 
der unter anderem die Förderung des Integrationsmanage-
ments beinhaltet. Nicht nur die Bewohner städtischer Unter-
künfte, sondern auch die zahlreichen Flüchtlinge in privaten 
Unterkünften sind auf die Hilfe der Integrationsmanagerinnen 
angewiesen. 
Gerade im Umgang mit leistungsbewilligenden Stellen, wie 
dem Landratsamt oder dem Jobcenter, stoßen viele an ihre 
Grenzen und brauchen Hilfe. Oft werden Anträge nicht ge-
stellt oder Pflichten vernachlässigt, so dass dann die monat-
lichen Leistungen eingestellt werden. Dies zieht einen Ratten-
schwanz an Problemen nach sich, z.B. Miete kann nicht mehr 
bezahlt werden, Verträge können nicht mehr bedient werden 
und das Geld zum Leben fehlt. Leider ist es auch keine Selten-
heit, dass Flüchtlinge auf unseriöse Verträge reinfallen oder 
wichtige Fristen versäumen. Überall hier greifen die Mitarbei-
terinnen helfend ein.
Ein großes neues Aufgabengebiet ist der Flüchtlingszustrom 
aus der Ukraine. Das Land hat entschieden, dass das Integ-
rationsmanagement auf die soziale Beratung und Betreuung 
ukrainischer Geflüchteter ausgeweitet wird. Hier müssen akut 
Wohnraumprobleme gelöst werden, die Anmeldung im Kin-
dergarten oder der Schule gemacht werden, zwischen Ehren-
amtlichen und den Ämtern vermittelt werden und Sprach-
barrieren beseitigt werden. Aufgrund der Dynamik und der 
Entscheidung der Landesregierung ein beschleunigtes Ver-
fahren bei der Überstellung in die Anschlussunterbringung zu 
machen, wird das Integrationsmanagement eine große An-
zahl von Menschen zusätzlich betreuen und unterstützen.
Das Integrationsmanagement ist auch in der Zukunft ein wich-
tiger Baustein bei der Integration Geflüchteter in die Gemein-
de und eine wesentliche Anlaufstelle für alle ihre vielfältigen 
Probleme und Sorgen.

Das Land fördert für die Stadt Herbrechtingen 1,44 Vollzeit-
stellen. Mittlerweile werden die Stellen von zwei Mitarbeite-
rinnen der eva Heidenheim GmbH ausgefüllt. 
Aufgrund des großen Bedarfs und des stetigen Zugangs an 
Flüchtlingen, hat das Land Baden-Württemberg sein Förder-
programm nochmals um ein Jahr verlängert. Leider haben 
sich die Fördermittel, die wir fortan vom Land für das Inte-
grationsmanagement erhalten, verringert. Das bedeutet die 
Übernahme eines städtischen Anteils an den Personalkosten 
für das Integrationsmanagement in Höhe von 15.220,37 E für 
das Jahr 2022. In 2023 beläuft sich der städtische Anteil an 

den Personalkosten auf 25.058,27 E und für den Zeitraum bis 
Februar 2024 hätten wir noch rund 4.500 E als Eigenanteil zu 
schultern.
Die eva ist bereits ein langjähriger und zuverlässiger Partner 
der Stadt, nicht nur im Bereich des Integrationsmanagements, 
sondern auch bei der Schulsozialarbeit. Es ist im Interesse der 
Stadt, hier eine gute Lösung für alle Seiten zu finden. Gerade 
die Entscheidung, das Integrationsmanagement in Kooperati-
on mit einem freien Träger zu machen, hat sich in den vergan-
genen Jahren als optimal herausgestellt. Die eva Heidenheim 
gGmbH hat gerade im Falle von Personalwechseln immer ei-
nen reibungslosen Übergang sichergestellt. Die geförderten 
Stellen waren keinen Tag unbesetzt und stets folgte kompe-
tentes und gut ausgebildetes Personal nach. Die Verwaltung 
befürwortet eine Weiterführung in bewährter Weise und bit-
tet den Gemeinderat um Zustimmung. Gleichzeitig wird Bür-
germeister Vogt an das Land appellieren, die Fördergelder 
hierfür aufzustocken, so dass diese künftig die Personalkosten 
wieder decken.

Der Gemeinderat beschließt die Kooperationsvereinba-
rung mit den geänderten Konditionen, diese wird bis zum 
28.02.2024 verlängert. 

Kindergarten- Hortplanung – Vorstellung bauliche  
Umsetzung Gesamtkonzept – Projektbeschluss  
St. Martin Bolheim 

Im April 2021 fanden durch das beauftragte Büro biregio Be-
gehungen in den Kindertagesstätten und den Horträumen 
der Stadt Herbrechtingen statt. Die daraus entstandenen 
Raumpläne wurden auf Grundlage der Begehungsergebnisse 
und somit auf dem aktuellen Stand der Nutzungen erstellt. 
Ziel der Optimierung ist eine Überprüfung und Anpassung 
der künftigen Raumauslastung. Einige Varianten bzw. vorge-
schlagenen Maßnahmen geben Vorschläge zu einer generell 
besseren Nutzung der Gebäude. Hierbei hat biregio kleine-
re Optimierungen, aber auch die mögliche Errichtung neuer 
Gruppen in den Blick genommen. Die Herangehensweise ist 
dabei maßgeblich durch die Bestandsgebäude vorgegeben. 
Nach der Bedarfsplanung fehlen in Herbrechtingen und Teil-
orten vier Krippengruppen und 1 – 2 Horte, die in den nächs-
ten Jahren, bis 2030, neu zu schaffen sind.
Dem Gemeinderat werden diese Optionen näher erläutert und 
in einem Maßnahmenkatalog bis zum Jahr 2029 dargestellt.
Die konkreten Maßnahmen werden im Einzelnen in dem „bi-
regio-Gutachten“ näher erläutert und sind hier nur auszugs-
weise aufgeführt. 

Horte – Allgemein
In den Horteinrichtungen besteht ein gewisser Handlungs-
bedarf. Ab 2026 bis 2029 werden alle Grundschüler einen 
Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung haben. Um dieser 
Entwicklung Rechnung tragen zu können, sollen in den ver-
schiedenen Einrichtungen entsprechende Maßnahmen ge-
troffen werden. 
Im Bibrisschulzentrum werden im Rahmen der Sanierung 
entsprechende Einrichtungen eingeplant. In der Grundschu-
le Wartberg soll zur bestehenden Gruppe mittelfristig eine 
weitere Horteinrichtung dazukommen (es fehlen bereits zum 
jetzigen Zeitpunkt Hortplätze). Langfristig könnte sogar eine 
dritte Gruppe notwendig werden.
Wichtiger Hinweis: Die hier genannten Jahreszahlen gelten 
stets vorbehaltlich eines positiven Zuschussbescheids für För-
dermittel. Die Verwaltung wartet derzeit auf neue Rahmen-
bedingungen künftiger Förderprogramme.

Bissingen – Kindergarten und Hort 
(städtische Trägerschaft)
Der Kindergarten Bissingen aus dem Jahr 1975 hat dringenden 
Sanierungsbedarf sowohl was die Platzverhältnisse als auch 
den baulichen Zustand betrifft. Aus diesem Grund plant die 
Stadt eine Generalsanierung/Neubau. Ab dem Jahr 2024 wird 
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dazu eine Machbarkeitsstudie mit dazugehörigen Planungs-
varianten zur Abdeckung des Bedarfs erstellt. Die bauliche 
Ertüchtigung durch Generalsanierung mit einem Anbau oder 
einem Neubau kann dann im Jahr 2025 umgesetzt werden, so 
dass ab dem Jahr 2026 eine Inbetriebnahme erfolgen kann.

Bolheim – Kindergarten Rottsteige 
(evangelische Trägerschaft)
Der Kindergarten Rottsteige soll durch Raumoptimierungen 
bis zum Jahr 2024 soweit ertüchtigt werden, dass er den heu-
tigen Anforderungen gerecht wird. Eine Gruppenerweiterung 
ist nicht vorgesehen, sondern es sollen bestehende Plätze in 
Ganztagesplätze umgewandelt werden. Damit kann auch in 
Bolheim künftig eine Ganztagesbetreuung angeboten wer-
den. Die Stadt beteiligt sich hierbei an dem zu erwartenden 
Abmangel.

Bolheim – Kindergarten St. Martin-Gassenäcker 
(katholische Trägerschaft)
Der Kindergarten St. Martin erhält ab dem Jahr 2023 ein zu-
sätzliches Platzangebot von ca. 265 qm. Das bestehende Ge-
bäude aus dem Jahr 1974 soll ab dem Jahr 2027 saniert und 
auf den heutigen Stand der Technik gebracht werden. Aus 
diesem Grund wird die Erweiterung in einem Solitäranbau in-
nerhalb des Grundstückes realisiert werden. Im Juli 2022 soll 
hierzu ein Baubeschluss herbeigeführt werden und die Um-
setzung bis Herbst 2023 erfolgen. Eine dringend benötigte 
Krippe sowie entsprechende Personal- und Betreuungsräume 
werden hierbei geschaffen. 

Herbrechtingen – Kindergarten Bindsteinweg 
(evangelische Trägerschaft)
Der Kindergarten verfügt über ausreichende Platzverhältnis-
se. Er wurde zudem baulich saniert. Bis auf weiteres sind hier 
keine Maßnahmen vorgesehen. 

Herbrechtingen – Kinderzentrum Eselsburger Straße 
(evangelische Einrichtung)
In Absprache mit der Trägerschaft wurde ein Konzept zur 
Umgestaltung der Räume erarbeitet, so dass ab Januar 2023 
zehn zusätzliche Krippenplätze zur Verfügung stehen. Auf 
Grund der vorhandenen Räumlichkeiten sind dazu nur wenige 
Anpassungen notwendig. Diese sollen bereits im Jahr 2022 
umgesetzt werden. Der Gemeinderat hat am 17.02.2022 der 
Maßnahme bereits einstimmig zugestimmt. 

Herbrechtingen – Kindertagesstätte Stockbrunnen 
(evangelische Trägerschaft)
Die im Jahr 2013 errichtete Kindertagesstätte erfüllt alle An-
forderungen an einen zeitgemäßen Kindergarten. Sowohl be-
züglich der Platzverhältnisse als auch des baulichen Zustandes 
sind hier keine weiteren Maßnahmen notwendig. 

Herbrechtingen – Kindergarten Wartberg 
(evangelische Trägerschaft)
Im Gutachten wurde ein Platzbedarf von + 88 qm ermittelt. 
Um diesen beengten Platzverhältnissen Abhilfe zu schaffen 
wurde bereits bei der Haushaltseinbringung 2022 ein Betrag 
von 95.000 € eingestellt. Es wird ein neuer Eingangsbereich 
entstehen und die Räume im Inneren werden entsprechend 
den Empfehlungen von biregio und in Absprache mit der Trä-
gerschaft im Jahr 2022 neugestaltet.

Herbrechtingen – Kath. Familienzentrum St. Franziska – 
Königsberger Weg (katholische Trägerschaft)
Der im Jahr 1970 eingeweihte Kindergarten St. Franziska am 
Königsberger Weg ist auf Grund seines Alters und baulichen 
Zustandes nicht mehr sanierungswürdig und soll durch einen 
Neubau ersetzt werden. Eine Änderung/Erweiterung der Be-
triebserlaubnis ist mit dem vorhandenen Räumen nicht mehr 
möglich. Diese Einschätzung hat die Untersuchung der Fa. 
„biregio“ bestätigt. Der Gemeinderat wurde über die Ergeb-
nisse des Gutachtens in seiner Sitzung vom 22. Juli 2021 in-
formiert.

Für die Einrichtung sollte zeitnah ein Ersatzneubau in den 
Blick genommen werden, der in jedem Fall die Räumlichkeiten 
nach den heutigen Vorgaben des KVJS erneuert und ersetzt, 
darüber hinaus aber auch die Möglichkeit bieten könnte, die 
Einrichtung zu erweitern und somit die Bedarfe im Bereich 
Herbrechtingen und Bolheim besser abzudecken.“
 
Der Fachbereich Finanzen und Grundstücke stellte die Finanz-
planung bis zum Jahr 2025 vor. Bis zum Jahr 2026 werden 
in der mittelfristigen Planung 7.721.000 € brutto benötigt. 
Davon waren insgesamt bereits 6.771.000 € eingeplant. Um 
alle Maßnahmen umsetzen zu können, sind bis 2026 weite-
re 950.000 € zu finanzieren. Förderanträge müssen für jedes 
Projekt separat beantragt werden.

Der Gemeinderat nimmt die Kindergarten- und Hortpla-
nung zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung mit der 
Umsetzung. 
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung zur Erstel-
lung einer Entwurfsplanung für den Kindergarten St. 
Martin, Gassenäcker. Hierzu sind die notwendigen Archi-
tekten- und Planungsleistungen entsprechend den Verga-
berichtlinien zu beauftragen. 
 

Annahme von Spenden 

Die Verwaltung informiert das Gremium über den Eingang 
von 8 Geldspenden in Höhe von insgesamt 1.100 E. 

Nach § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung darf die Gemeinde 
zur Erfüllung ihrer Aufgaben Zuwendungen (Spenden) anneh-
men. Über die Annahme und Verwendung entscheidet der 
Gemeinderat.

Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt, die Spenden anzunehmen 
und entsprechend der Zweckbindung zu verwenden bzw. 
weiterzuleiten. 
 

Jahresauftrag Straßen- und Kanalerneuerung 2022 – 
Vergabe Bauleistungen 

Die Stadt Herbrechtingen plant im Jahr 2022 insgesamt 4 Ver-
gabepakete für Straßen – und Tiefbauleistungen auszuschrei-
ben. 

Vergabepaket 1: 
 Straßen- und Kanalerneuerung 2022
 Weberstraße, Dachsweg, Ahornweg, 
 Eselsburg Sedimentationsschacht
 ➣ Wurde vergeben

Vergabepaket 2:
 Umbau Bushaltstellen, Friedhofswege und Verschiedenes 
 (Planung und Zuschussantrag noch offen)

Vergabepaket 3: 
 Straßen/Tiefbau Jahresunterhaltung 2022 – verschiede-
ne
 Kleinmaßnahmen, Feldwegunterhaltung u.a. 

 1.  Bahnhofstraße – Fahrbahnsanierung auf 60 m Län-
ge, Vollausbau

 2.  Albrecht-Bengel-Straße – Treppenanlage sanieren, 
ca. 30m, ca. 90 Stufen mit einer Breite von 2,00 m

 3.  Bolheim Herbrechtinger Straße - Pflastersenkung 
sanieren ca. 200 m²

 4. Klosterhof Anhausen – Rinnensanierung
 5.  Berliner Straße – Sanierung Treppenanlage und 

Treppenweg ca.150 m²
 6.  Bolheim alte Turnhalle – Herstellung eines barriere-

freien Zugangs
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 7.  Robert- Bosch-Straße – Verlängerung des Parkstrei-
fens (mit Asphaltbinder)

 8. und des Gehweges, ca. 70m
 9.  Feldweg Untere Breite – Sanierung, Länge ca. 

200m, streifenförmiger Ausbau des zerstörten 
Teils, neuer Gesamtaufbau in diesem seitlichen Teil, 
neue Asphaltdecke über den gesamten Feldweg

 10.  kleine Reparaturen – an Straßen und Kanälen

 ➣ Vergabe am 12.05.22

Vergabepaket 4: 
 Umgestaltung Brückenstraße (Vorstellung 
 Entwurfsplanung UBV 23.06.22 geplant)

Kosten/Budget: 
Die Kostenschätzung ergab für das Vergabepaket 3 ein Bud-
get von rund 450.000 €. 

Prüfung/Wertung
Am 22.04.22 fand die Angebotseröffnung statt. 

1. Scharpf, Zöschingen 446.832,86 €  99,30 %
2. Bieter 2  531.946,43 € 119,05 %
 Kostenschätzung 450.000,00 € 100,00 %
 
Der Gemeinderat erteilt der Fa. Scharpf aus Zöschingen 
den Auftrag für das Vergabepaket 3 – Straßen/Tiefbau 
Jahresunterhaltung 2022 in Höhe von 446.832,86 €. 
 

Umbau Knotenpunkt Landesstraße 1082/Bundesstraße 19  
(Pelletswerk) – Ergänzungsauftrag Planung einer  
Stützmauer 

Am 12.07.2021 wurde in der Gemeinderatssitzung der Be-
schluss gefasst, die Umbauarbeiten des Knotenpunkt Lan-
desstraße 1082/Bundestraße 19 (Pelletskreuzung) und die 
Fahrbahndeckenerneuerung B 19 im Auftrag des Regie-
rungspräsidiums auszuführen. Gleichzeitig wurde das Büro 
G+H aus Giengen beauftragt die Planung durchzuführen. 
In der Zwischenzeit konnte die Vereinbarung mit dem Re-
gierungspräsidium abgeschlossen werden und das Inge-
nieurbüro hat eine Bestandsvermessung durchgeführt. An-
hand derer Ergebnisse wurde festgestellt, dass im Bereich 
der Rechtsabbiegespur eine Stützmauer notwendig werden 
wird. Um dieses Ingenieurbauwerk zu planen und auszu-
schreiben ist ein Ergänzungsauftrag für „Ingenieurbauwerke 
Stützmauern“ abzuschließen. Ein entsprechendes Angebot 
liegt vor.
Die Planung und Ausschreibung der Maßnahme soll in Ab-
stimmung mit dem RP Stuttgart, Außenstelle Ellwangen, bis 
Herbst 2022 erfolgen.
Eine Umsetzung ist ab März 2023 angedacht. 
Die Vereinbarung mit dem Regierungspräsidium Stuttgart 
wurde dahingehend angepasst, dass das Regierungspräsi-
dium alle anfallenden Kosten übernimmt und die Stadt dafür 
auf eine Kostenpauschale verzichtet. 

Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Ingenieurleis-
tungen „Ingenieurbauwerke Stützmauer“ an das Ingeni-
eurbüro G + H, Giengen in Höhe von 45.528,82 E zu.
Der Gemeinderat und die Verwaltung danken den Regie-
rungspräsidium für die Umsetzung dieser Maßnahme. 
 

Städtebauliche Stellungnahme zum Bebauungsplan  
„Äußere Wiesen II – Änderung und Erweiterung“ in  
Heuchlingen (Gardena)

Die Gemeinde Gerstetten hat am 22.03.2022 in öffentlicher 
Sitzung den Entwurf des Bebauungsplans mit örtlichen Bau-
vorschriften „Äußere Wiesen II - Änderung und Erweiterung“ 
sowie den Entwurf der Änderung des Flächennutzungsplans 

im Parallelverfahren zum vorgenannten Bebauungsplan ge-
billigt und beschlossen. Die Entwürfe sind gem. § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich ausgelegt und gem. § 4 Abs. 2 BauGB sind 
die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange be-
teiligt worden. 
Als Nachbargemeinde wird die Stadt Herbrechtingen um 
Stellungnahme gebeten.
 
Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss:
Die Stadt Herbrechtingen befürwortet die Erweiterung 
und die damit verbundene Ausweisung des Bebauungs-
plans „Äußere Wiesen II – Änderung und Erweiterung“. 
Um eine zusätzliche Verkehrsbelastung durch die geplan-
te Logistikerweiterung in der Ortsdurchfahrt Bolheim und 
der Ortsdurchfahrt Anhausen auf der L 1164 zu vermeiden, 
sollte die Gemeinde Gerstetten das Verkehrskonzept um 
diese Untersuchung/diesen Nachweis erweitern. Hierbei 
sollte die zusätzliche Belastung für Bolheim und Anhausen 
nachgewiesen werden und durch geeignete Maßnahmen 
gegengelenkt werden. Als Beispiel ist eine Hinweisbeschil-
derung für die überörtliche Verkehrslenkung über die L 
1079 Hausen, B 19 genannt. 
 

Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten  
Beschlüsse 

Es lagen keine Beschlüsse zur Bekanntgabe vor. 
 

Bekanntgaben 

Kosten und Auslastung der Linie 63 
Die Pendellinie zwischen Giengen und Herbrechtingen ist seit 
August 2021 in Betrieb. Sie führt über den Industriepark A7 
und soll in Zukunft auch noch den Giengener Industriepark 
anbinden. 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 20.12.2018 An-
gebotsverbesserungen inklusive der Kostenübernahme be-
schlossen. Dies betrifft auch die Linie 63, die neu eingerichtet 
wird. 
In der Gemeinderatssitzung am 16.05.2019 wurden von der 
Nahverkehrsberatung Südwest die geschätzten Kosten ange-
geben: 
Nach damaliger Schätzung lagen die Gesamtkosten der Linie 
bei ca. 73.000 €. Davon trägt der Landkreis 50%. Den Rest 
teilen sich die Städte Giengen und Herbrechtingen. 
Im Jahr 2021 lag der städtische Anteil vom 01.08. – 31.12.2021 
bei 8.562,89 €. Hochgerechnet auf 1 Jahr liegen die Kosten 
bei rund 21.000 €/Jahr. 

Die HVG hat im November 2021 eine Zählung durchgeführt. 
Im Schnitt haben 71 Fahrgäste die Linie täglich genutzt. Auf 
die Wochentage hat sich dies wie folgt verteilt: 

Montag  70 
Dienstag  78 
Mittwoch  76 
Donnerstag  62 
Freitag  67 

Zu einigen wenigen Abfahrtszeiten konnten keine Fahrgäste 
gezählt werden, aber gerade zu den Hauptzeiten am frühen 
Morgen oder am Nachmittag zwischen 15.00 und 17.00 Uhr 
konnten bis zu 13 Fahrgäste/je Fahrt gezählt werden.

Bürgermeister Vogt macht deutlich, dass jede Fahrt im Bus 
eine Individualfahrt weniger ist. Er macht sein Unverständnis 
über die anhaltende Kritik an dieser Linie deutlich und unter-
streicht die Zielsetzung des Landes, den ÖPNV deutlich aus-
zubauen.
Darüber hinaus ist es kein Sonderfall, wenn im ländlichen Be-
reich abschnittsweise Leerfahrten an der Tagesordnung sind, 
dies ist aber nicht nur bei dieser Linie so.



Buigen-Rundschau 21/12

           Die Fachbereiche informieren DIE FACHBEREICHE INFORMIEREN

Rathäuser und Verwaltungsstellen geschlossen

Am Freitag, 27. Mai 2022, bleiben die Rathäuser und Verwaltungsstellen geschlossen.

Um Beachtung wird gebeten.

Situation der Ukraineflüchtlinge
Aktuell sind in Herbrechtingen insgesamt 129 ukrainische 
Flüchtlinge, davon sind 61 in privaten Unterkünften und 68 in 
der Bahnhofstraße 21 untergebracht. Hiervon sind 35 Kinder, 
14 Kinder sind im Alter von 0 – 6 Jahren und 21 Kinder sind im 
Alter von 7 – 18 Jahren.
Im Bibrisschulzentrum wird derzeit eine Vorbereitungsklasse 
geplant, ein Antrag auf Zulassung ist aktuell beim Regierungs-
präsidium gestellt. Darüber hinaus gibt es ganz neu das An-
gebot an Deutschkursen in der städtischen Volkshochschule 
im Kulturzentrum Kloster.

Städtepartnerschaft mit Biatorbágy
Nach 2 Jahren Corona-Pause führt die Stadtverwaltung wie-
der eine Fahrt nach Ungarn zum Stadt- und Heimatfest in 
Biatorbágy durch. Sie findet vom 17. Juni 2022 bis 20. Juni 
2022 statt. Die ersten Anmeldungen sind im Rathaus bereits 
eingegangen. Es gibt noch freie Plätze. Interessenten wen-
den sich bitte ans Rathaus Herbrechtingen, Frau Otterstätter, 
unter Tel. 07324/955-1101.

Auszeichnung „Wirtschaftsfreundliche Kommune“
Die Verwaltung gibt bekannt, dass die IHK die Stadtverwal-
tung zum wiederholten Male mit dem Siegel „Wirtschafts-
freundliche Kommune“ ausgezeichnet hat. Die Ergebnisse 
der Re-Zertifizierung stellen laut der IHK Ostwürttemberg 
ein außergewöhnlich gutes Ergebnis dar, im Vergleich ist die 
Stadt Herbrechtingen eher eine kleinere Kommune, die eine 
solche Auszeichnung von der Industrie- und Handelskammer 
Ulm erhält. 
 

Anfragen 

Zu folgenden Themen wurden Anfragen gestellt:
•  Verkehrsbehinderung in der Lange Straße, Bereich Tank-

stelle, Prüfung eines temporären Parkverbots
•  Stadtentwicklung „Herbrechtingen 2035“, Vorstellung der 

Ergebnisse aus der Bürgerbeteiligung in einer der nächs-
ten Sitzungen

•  Situation der Baustelle in Anhausen (Durchfahrtsbeschrän-
kungen) 

Ordnung und Soziales

Bürgerbüro im Rathaus Bolheim
 
Das Bürgerbüro im Rathaus Bolheim ist in der Zeit vom 
17.06.2022 bis 01.07.2022 geschlossen.
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgerbüro im 
Rathaus Herbrechtingen sind zu folgenden Zeiten für Sie da:
vormittags:
Montag – Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr
Freitag  08.00 – 13.00 Uhr
nachmittags:
Montag  14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr

Für Auskünfte erreichen Sie das Bürgerbüro in Herbrechtin-
gen unter der Tel. 07324/955-1302.
Nutzen Sie bitte auch die Möglichkeit Termin bereits vor-
ab online zu buchen. Das Buchungsportal finden Sie unter  
www.herbrechtingen.de unter der Rubrik „Stadt & Bürger 
– Bürgerbüro“. Hier sind auch viele Informationen zu den  
häufigsten nachgefragten Dienstleistungen zentral zusam-
mengefasst, auch können Vordrucke abgerufen werden.

Das Bürgerbüro im Rathaus Bolheim ist ab 05.07.2022 wieder 
zu folgenden Zeiten geöffnet:
vormittags:
Dienstag – Freitag  08.00 – 12.00 Uhr
nachmittags:
Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie die „Bolheimer“ unter Tel. 07324/ 
955-1325.
 
Die Stadtverwaltung dankt für Ihr Verständnis.

Der Fachbereich Ordnung und Soziales und  
die Caritas informieren:

Fachstelle für Wohnungssicherung
Caritas Ostwürttemberg

Die Fachstelle Wohnungssicherung bietet ein kostenloses 
Hilfsangebot an alle Menschen mit Wohnungsproblemen. Die 
Sorgen der Betroffenen können dabei vielfältig sein:

• Kündigung der Wohnung
• Mietschulden
• Konflikte im Wohnumfeld
• Räumungsklage

Die Mitarbeiterinnen der Fachstelle greifen den Betroffenen 
hier kompetent und tatkräftig unter die Arme. Ziel ist es im-
mer, eine Obdachlosigkeit zu vermeiden und den Verbleib in 
der Wohnung zu sichern.
Die Fachstelle Wohnungssicherung finden Sie in der Kurt-Bit-
tel-Str. 8 in 89518 Heidenheim.
Sprechzeiten sind nach vorheriger Vereinbarung auch in Gien-
gen möglich.

Ihre Ansprechpartnerinnen sind:
Frau Silvia Reszt, Tel. 07321/3590-51
E-Mail: reszt@caritas-ost-wuerttemberg.de
Frau Christina Teger, Tel. 07321/3590-55 
E-Mail: teger@caritas-ost-wuerttemberg.de

Wir legen allen Betroffenen dieses Hilfsangebot sehr ans 
Herz. Vereinbaren Sie möglichst frühzeitig einen Beratungs-
termin. Sollte es Ihnen nicht möglich sein, Vorort zu kommen, 
dann sind auch Hausbesuche möglich.
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Aktuelles AKTUELLES

Telefonsprechstunde des Kreisseniorenrates

Der Kreisseniorenrat Heidenheim bietet jeweils am 1. Frei-
tag im Monat eine öffentliche Telefonsprechstunde an. Dabei 
können alle Fragen und Probleme die Seniorinnen und Senio-
ren betreffen besprochen werden.

Die Fragen werden entweder sofort beantwortet oder an die 
entsprechenden Stellen weitergeleitet.

Selbstverständlich kann auch ein persönlicher Beratungster-
min vereinbart werden.

Nächste Telefonsprechstunde: 
Freitag, 03. Juni 2022, von 10.30 – 11.30 Uhr, 
unter der Tel. 07321/3212229.

9-Euro-Ticket ab 25. Mai 2022 im htv-Vorverkauf

Ab dem 25. Mai 2022 bieten die Verkehrsunternehmen des 
Heidenheimer Tarifverbundes (htv) das 9-Euro-Ticket im Vor-
verkauf an. Es kann ab diesem Zeitpunkt in den Vorverkaufs-
stellen der Verkehrsunternehmen und in den Bussen erwor-
ben werden. An den Fahrkartenautomaten der Bahn, in den 
DB Reisezentren, in der App DB Navigator und unter bahn.de 
wird das Ticket ab 23. Mai 2022 erhältlich sein.

Das sogenannte 9-Euro-Ticket gilt als Monatsticket für jeweils 
9,00 0 im Monat Juni, Juli und Augst 2022 deutschlandweit 
für die 2. Klasse im Nahverkehr. Für den Fernverkehr (IC, EC, 
ICE) benötigen Fahrgäste ein separates Ticket. Das 9-Euro-Ti-
cket ist nicht übertragbar. Der Umtausch und die Rückerstat-
tung sind ausgeschlossen.

Auch die Stammkunden des htv profitieren von der Neun-
Euro-Regelung: Wer eine Monats-Abo-Karte Jedermann oder 
eine Azubi Mobil besitzt, zahlt im Juni, Juli und August eben-
falls nur neun Euro im Monat und kann damit deutschland-
weit den Nahverkehr nutzen. Die htv-AbonnentInnen müssen 
dafür nicht aktiv werden, der Betrag wird im Lastschrifteinzug 
abgesenkt. Für die Abo-Schülermonatskarte werden in den 
Monaten Juni und Juli ebenfalls nur neun Euro eingezogen. 
Die verbundspezifischen Mitnahmeregelungen, Übertragbar-
keiten des Jedermannfahrausweises oder erweiterten Gültig-
keiten der Juli-Abo-Schülermonatskarte in den Sommerferien 
gelten nur im htv.

Brenz-Erlebnistag am Sonntag, 29. Mai 2022

Im Rahmen der Aktionstage zu den Europäischen Geopark-
wochen findet in diesem Jahr endlich wieder der beliebte 
Brenz-Erlebnistag statt.

Am Sonntag, 29. Mai 2022, werden entlang der Brenz-Erleb-
nis- und Lernorte verschiedene (Mitmach-)Aktionen für Klein 
und Groß geboten: Eine geführte Radtour vom Brenztal auf 
den rauhen Albuch steht ebenso auf dem Programm wie Mu-
seumsführungen, Konzerte, Mitmachaktionen mit dem Do-
nau-Mobil, Infos zum Biber und Familienführungen. 

Alle Details zu den Aktionen finden sich im Programm der 
Geoparkwochen mit Brenz-Erlebnistag. Es ist in den Tourist-
Infos und Rathäusern im Landkreis Heidenheim erhältlich oder 
kann direkt beim Landratsamt Heidenheim unter Tel. 07321/ 
321-2593 oder per E-Mail unter info@heidenheimer-brenzre-
gion.de bestellt werden. Online ist das Programm unter www.
heidenheimer-brenzregion.de zu finden. 

Workshop-Reihe Wiedereinstieg der Kontaktstelle  
Frau und Beruf Heidenheim 

Die Familienzeit geht zu Ende und der Wiedereinstieg in den 
Beruf steht bevor, aber es gibt jede Menge Fragen und we-
nige Antworten? Mit der Workshop-Reihe für den Wiederein-
stieg unterstützt die Kontaktstelle Frau und Beruf Heidenheim 
die Teilnehmerinnen mit einer Themenreihe. 

Der erste Workshop befasst sich mit der „Vernetzung“ und 
stellt die Frage: Was hat ein „Plausch am Gartenzaun“ mit 
einem Wiedereinstieg in den Beruf zu tun? Die Referentin 
Constanze Brinkmann erklärt am 02. Juni 2022, von 8.30 bis 
11.30 Uhr, im Rahmen einer Online-Veranstaltung, wie aus 
Kontakten Netzwerke entstehen, in welchem Zusammenhang 
Netzwerke besonders geeignet und hilfreich sind und was 
zum Netzwerken gebraucht wird. 

Im zweiten Workshop der Kontaktstelle Frau und Beruf Hei-
denheim informiert Karin Keller, Geschäftsführerin des Kin-
dertagespflegevereins, über ergänzende Betreuungsmög-
lichkeiten und über Ideen für den absoluten Notfall. Die 
Veranstaltung findet am 21. Juni 2022, von 8.30 bis 11.30 Uhr, 
im Landratsamt Heidenheim (Haus A, Raum 142) statt.

Der dritte Workshop zum Thema „Bewerbung“ findet am 06. 
Juli 2022, von 8.30 bis 11.30 Uhr im Landratsamt Heidenheim 
(Haus A, Raum 142) statt. Im Workshop erstellen die Teilneh-
merinnen eine gute Basisbewerbung, die auf die jeweiligen 
Stellenanzeigen angepasst werden kann. Denn eines steht 
fest: Eine gute Bewerbung kann der Schlüssel zur nächsten 
Tür, dem Bewerbungsgespräch, sein. 

Schule/Sport/Kultur

Kaffee- und Kuchenverkauf – Verein gesucht
 
Für das Herbrechtinger Kinderfest am 02. Juli 2022 wird noch ein Verein, eine Schule oder ein Kindergarten gesucht, 
welcher den Kaffee- und Kuchenverkauf übernehmen kann. Bitte melden Sie sich bis zum 01. Juni 2022 beim Fachbe-
reich Schule/Sport/Kultur, Karin Bay, Tel. 07324/9551330, E-Mail: k.bay@herbrechtingen.de

Kreisseniorenrat

Landkreis Heidenheim

Landkreis Heidenheim
Kontaktstelle Frau und Beruf
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Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr

Pfingstferien:

In den Pfingstferien (07.06.2022 bis 17.06.2022) ist die  
Geschäftsstelle der VHS geschlossen. Anmeldungen sind  
jederzeit online möglich: www.vhs-herbrechtingen.de

Pilates-Dozentin gesucht!

Die Volkshochschule sucht ab September 2022 für die 
kommenden drei Semester eine Pilates-Dozentin für zwei 
gut belegte Kurse am Dienstagabend von 18.00 bis 19.00 
Uhr und von 19.15 bis 20.15 Uhr.
Falls Sie Interesse haben, rufen Sie uns bitte an oder sen-
den Sie uns eine E-Mail. 

Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!

Auf folgende Kurse möchten wir Sie besonders hinweisen:
Sofern nicht anders vermerkt, ist eine Anmeldung erforder-
lich.

RückenFit für Frauen und Männer

Montag, 30.05.2022 bis 18.07.2022, 6 x, 20.30 – 21.15 Uhr 
Wartbergschule, Turnhalle Sabine Szewczyk

Bei fetziger Musik und unter Einsatz verschiedener Klein-
geräte kräftigen wir unseren Rücken und verbessern unsere  
Haltung. Mit Entspannungsübungen klingt die Stunde aus.
 
Vortrag: Russisch-Deutsche-Europäische Beziehungen
– Von einer Eiszeit in die Nächste, Oder gibt es Hoffnung?

Mittwoch, 22.06.2022, 19.00 Uhr
Kloster, Parlatorium 5,00 E Abendkasse Matthias Hofmann
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Digitalfotografie von Anfang an

(In Zusammenarbeit mit der VHS Giengen) 
Freitag, 24.06.2022 bis 08.07.2022, 18.30 – 21.00 Uhr, 4 x
Giengen, VHS-Gebäude, Spitalstraße 5, Raum 2
Mitzubringen: Spiegelreflex/Systemkamera, Gebrauchsanlei-
tung Bettina Schwermer
Der Kurs besteht aus drei Abenden Theorie und einer Foto-
exkursion am 02. Juli 2022 von 9.00 bis 11.15 Uhr.

Für Kinder: Fotoexkursion Wildpark Eichert – ab 2. Klasse

(In Zusammenarbeit mit 
der VHS Giengen) 
Samstag, 25.06.2022, 
8.00 – 12.00 Uhr

Treffpunkt: Heidenheim, Park-
platz Eichert/Naturtheater
Mitzubringen: Kamera, Akkus/
Batterien (auch Ersatz), wetter-
entsprechende Kleidung, festes 
Schuhwerk, Trinken/Snack
Bettina Schwermer

Gemeinsam gehen wir auf die 
Pirsch und versuchen diese wun-
derschönen Tiere abzulichten.

Sofern die zum Zeitpunkt der jeweiligen Veranstaltung gelten-
den Coronaregeln dies zulassen, finden der 2. und 3. Work-
shop in Präsenz statt. Sollte dies nicht der Fall sein, werden 
die Workshops online durchgeführt. Die interessierten Frauen 
werden rechtzeitig informiert.

Es besteht die Möglichkeit, alle Workshops zu besuchen, es 
können aber auch einzelne Termine reserviert werden. Die 
Teilnahmegebühr für den dritten Workshop beträgt 10,00 E. 
Die ersten beiden Workshops sind kostenfrei. 

Die Teilnehmerinnenzahl ist begrenzt. Um eine verbindliche 
Anmeldung unter www.frau-beruf.info/veranstaltung wird 
gebeten. Weitere Informationen erhalten Interessierte auch 
unter Tel. 07321/321-2558.

„Cappuccino für den Beruf“ 

Die Veranstaltungsreihe für internationale weibliche Fach-
kräfte geht in die dritte Runde

Das Welcome Center Ostwürttemberg und die Kontaktstelle 
Frau und Beruf Ostwürttemberg laden am Mittwoch, 01. Juni 
2022, zu Kaffee und Kuchen und der Veranstaltung „Cappuc-
cino für den Beruf“ ein. Expertinnen und Experten informieren 
ab 9.30 Uhr in den Räumen des Evangelischen Jugendwerks 
in der Bahnhofstraße 33 in Heidenheim zum Thema Weiterbil-
dung für internationale weibliche Fachkräfte. Auch dieses Mal 
findet die Veranstaltung wieder auf Deutsch statt.

Weitere Informationen gibt es unter www.frau-beruf.info oder 
unter Tel. 07321/321-2558.
Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist kostenfrei. Die Teil-
nehmerinnenzahl ist begrenzt. Um eine verbindliche Anmel-
dung unter https://www.hs-aalen.de/de/pages/welcome-cen-
ter-ostwurttemberg_events wird daher gebeten. 

Beratungstage der Kontaktstelle Frau und Beruf 

Die Beratungstage der beim Landratsamt Heidenheim an-
gesiedelten Kontaktstelle Frau und Beruf bieten Frauen in 
Einzelgesprächen eine individuelle Orientierungsberatung zu 
allen beruflichen Themen, insbesondere zum Wiedereinstieg 
nach der Familienphase, zur Aus- und Weiterbildung, zur be-
ruflichen Umorientierung und zur Existenzgründung. Die Be-
ratungsgespräche sind vertraulich und kostenfrei. 

Die nächsten Beratungstermine der Kontaktstelle Frau und 
Beruf sind in Heidenheim am Mittwoch, 01. Juni 2022 und am 
Mittwoch, 08. Juni 2022, von 8.00 bis 12.00 Uhr, im Landrats-
amt Heidenheim, Dienstgebäude Bergstraße 36. In Giengen 
finden sie am Donnerstag, 02. Juni 2022 und Dienstag, 14. 
Juni 2022 im Rathaus statt. 
Es wird darum gebeten, mit Mund-Nasen-Schutz zur persön-
lichen Beratung zu kommen.

Anmeldung und Informationen bei der Kontaktstelle Frau und 
Beruf, Montag bis Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr, Tel. 07321/ 
321-2558, E-Mail: frau-und-beruf@landkreis-heidenheim.de.

Kloster HERBRECHTINGEN  KULTURZENTRUM   KULTUR UND BEGEGNUNG

Telefon: 07324/955-1360
vhs@kulturzentrum-kloster.de
www.vhs-herbrechtingen.de
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Liebe Leserinnen und Leser,
die Unterwasserwelt fasziniert die Menschen seit Tausen-
den von Jahren. Deshalb begeben sich viele in Meere und 
Seen. Zudem lässt sich beim Schweben im Wasser das Gefühl 
der Schwerelosigkeit erleben, ein Gefühl, in dessen Genuss 
sonst nur Astronauten kommen. Und vor allem in der Tiefe 
der Meere ist noch längst nicht alles erforscht. Dort werden 
immer wieder neue Arten gefunden. 2019 wurde unter an-
derem eine Fischart mit dem Namen Siphamia Arnazae vor 
der Küste Papua Neuguineas entdeckt. Könnte sich daher ein 
Tauchgang zum Meeresgrund lohnen? Vielleicht. Allerdings – 
je tiefer man taucht, desto mehr Druck lastet auf dem Körper. 
Um sich vor dem Druck in großen Tiefen zu schützen, trug Da-
niel Jackson, als er 2006 einen Tiefenrekord von 610 Metern 
aufstellte, einen Panzertauchanzug. Zum tiefsten Punkt des 
Weltmeeres, der im Marianengraben im Pazifik in ca. 11.000 
Metern Tiefe liegt, gelangten bis jetzt nur U-Boote. Wem aber 
ein Ausflug in die Unterwasserwelt zu anstrengend ist, die-
se aber trotzdem genießen möchte, kann sich auch vor das 
Aquarium in der Stadtbücherei Herbrechtingen setzen.

Tipp der Woche:

Doubilet, David: Great Barrier Reef (Buch)
Das Great Barrier Reef – die farbenprächtige und artenreiche 
Unterwasserwelt vor der Nordostküste Australiens – ist eine 
der faszinierendsten Naturlandschaften der Erde. Es erstreckt 
sich auf einer Länge von mehr als 2.000 Kilometern und gilt 
als das größte lebende Korallenriff überhaupt. Der Unterwas-
serfotograf David Doubilet hat mit seiner Kamera das gesam-
te Riff erkundet. In 135 Bildern zeigt er die Vielfalt des Riffs, 
seine Tier- und seine Pflanzenwelt. Ein faszinierender Foto-
band über eines der schönsten Unterwasserreviere der Welt.

Schliewen, Ulrich: Praxishandbuch Aquarium (Buch)
Gut gepflegte Aquarien geben uns Einblick in die faszinie-
rende Welt unter Wasser. Damit in den „Minibiotopen“ alles 
problemlos funktioniert und sich die Bewohner wohlfühlen, 
berichtet der Aquarienexperte Ulrich Schliewen im Standard-
werk Praxishandbuch Aquarium kompetent über die natürli-
chen Lebensräume und das interessante Verhalten der Fische. 
Alles Wichtige zu Wasser und Technik wird leicht verständlich 
erläutert. Themen wie Dekoration und Bepflanzung, Einrich-
tung und Pflege, Vergesellschaftung von Fischen sowie Ver-
mehrung und Zucht lassen keine Fragen offen.
Der umfassende Porträtteil mit über 400 Fischarten, Amphi-
bien und Wirbellosen bietet einen hervorragenden Über-
blick und eröffnet vielfältige Kombinationsmöglichkeiten fürs 
Traumaquarium. Als Extras: „Nano-Aquarien – Kleinstfische im 
Minibecken“ sowie „Einstieg in die Meerwasseraquaristik – ein 
Zuhause für Nemo“. Viele praxisorientierte Tipps, Checklisten, 
Tabellen, Tests und Sonderelemente wie der Quickfinder (Wis-
sen von A bis Z im Überblick, mit themenbezogenen Kapitel-
verweisen), Frage-und-Antwort-Seiten (praxisbezogene Wis-
sensvermittlung), Wissenschaft-und-Praxis-Seiten (aktuelles 
Fachwissen, praktisch genutzt für alle Aquarianer, ob Anfänger 
oder Fortgeschrittene) sowie die Rubrik „Was tun, wenn …“ 
(kompetente Hilfe bei Alltagsproblemen) machen das Buch 
zum unentbehrlichen Standardwerk für jeden Aquarianer.

Fuhr, Ute: Geheimnisse des Meeres (Buch)
Bilder und Texte über den Beginn des Lebens im Meer und 
die verschiedenen Lebensräume (Küstenregion, offenes Meer, 
Korallenriff, Tiefsee) mit ihrer spezifischen Fauna.
 
Denne, Ben: Die große Welt der Ozeane: entdecke das 
faszinierende Leben unter Wasser (Buch)
Bild-Text-Band mit Basis-Informationen u.a. über Pflanzen und 
Tiere unter Wasser, die Nutzung der Ozeane durch die Men-
schen, Gefahren bei der See und die Umweltverschmutzung.

MacQuitty, Miranda: Ozeane (Buch)
Hält man seinen Zeh in einen Ozean, ist man mit allen Meeren 
der Welt in Berührung! Welche Ozeane gibt es? Welche Tiere 
leben darin? Und wie lässt der Mond Ebbe und Flut entste-
hen? Auf diese und viele weitere Fragen bekommen Kinder 
in Band 32 der großen Wissensreihe memo Antworten. Spek-
takuläre Bilder vom Leben der Tiere in den geheimnisvollen 
Tiefen der Ozeane kombiniert mit gut gegliederten, kurzen 
Texten erklären die Thematik für Kinder leicht verständlich.

Unsere nächsten Veranstaltungen:

Mittwoch, 01. Juni, 19.00 Uhr, VVK: 9,00 € (AK: 12,00 €)
Oliver Pötzsch liest aus „Das Mädchen und der 
Totengräber“
Wien, 1894: Im Kunsthistorischen Museum wurde ein Sarkophag 
mit einer Leiche gefunden. Doch es handelt sich nicht um eine 
jahrtausendealte Mumie. Der Tote ist ein berühmter Professor 
für Ägyptologie, dessen Leichnam erst vor Kurzem nach altem 
Ritus präpariert wurde. Schnell wird spekuliert, der Professor sei 
einem uralten Fluch zum Opfer gefallen. Doch weder Inspektor 
von Herzfeldt noch der Totengräber Augustin Rothmayer glau-
ben an eine übersinnliche Erklärung. Sie sind sich sicher: Es war 
Mord! Ein spannender, witziger, morbider Lese-Abend über den 
Weg alles Irdischen … Mit Reisesarg, Mumienpulver und Tat-
ortkoffer. Dazu Blues und Chansons von Wolfgang Ambros bis 
Georg Kreisler. Weil der Tod nun mal ein Wiener ist, nicht nur 
auf dem Zentralfriedhof. Pötzschs Lesungen sind das Gegen-
teil von harten Stühlen und warmem Prosecco: außergewöhn-
lich, informativ, verblüffend und keine Minute langweilig! Denn 
Pötzsch weiß: Geschichte schreibt die besten Geschichten.
Oliver Pötzsch, Jahrgang 1970, arbeitete nach dem Studium 
zunächst als Journalist und Filmautor beim Bayerischen Rund-
funk. Heute lebt er als Autor mit seiner Familie in München. 
Seine historischen Romane haben ihn weit über die Grenzen 
Deutschlands bekannt gemacht: Die Bände der Henkerstoch-
ter-Serie sind internationale Bestseller und wurden in mehr als 
20 Sprachen übersetzt.

Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen 
Dienstag: 10.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten

Der Secondhandladen und der Offene Treff sind wieder zu 
den üblichen Öffnungszeiten geöffnet:
Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr sowie
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch, 25.05.2022, ab 15.00 Uhr 
Integration geflüchteter Familien 
Hier können Sie Ihre Sprachkenntnisse anwenden und Deutsch 
sprechen. Bei uns finden sie Kontakt, wenn sie Unterstützung 
brauchen oder sich ehrenamtlich engagieren wollen (jeden 
Mittwoch).

In den Pfingstferien vom 06.06.2022 – 17.06.2022 
haben wir geschlossen!

Tel. 07324/981666
Weitere Infos zu allen Veranstaltungen unter 
www.treffpunkt-kloster.de

Stadtbücherei Herbrechtingen
Telefon: 07324/955-1351
buecherei@kulturzentrum-kloster.de
www.herbrechtingen.de/buecherei
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Spiel, Spaß und Wandern!

Die Kindertagesstätte Bindsteinweg startete am Samstag, 07. 
Mai 2022 zu einer Familienwanderung.
Die drei Kindergruppen machten sich mit ihren Familien auf 
den Weg rund um den Buigen.

Bei blauem Himmel und Sonnenschein erwanderte jede Grup-
pe ihre eigene Route. Diese wurde unterbrochen von ver-
schiedenen Aktionen für Eltern und Kinder.

Am Ziel angekommen überraschten die Kinder ihre Eltern mit 
einem selbstgestalteten Geschenk und einem Lied zum Mut-
ter- und Vatertag.

Es war ein gelungener Vormittag für alle Familien, die nach 
langer Zeit wieder Möglichkeit für Begegnungen hatten.

Ungewöhnliche Zeiten bedürfen ungewöhnlichen  
Maßnahmen

.... unter diesem Motto wandte sich der Elternbeirat der Kita 
Wartberg Ende vergangenen Jahres an einige Herbrechtinger 
Firmen. „Die Coronapandemie der letzten zwei Jahre hat sich 
auch auf die Elternbeiratskasse ausgewirkt.“, bedauert Ulrike 
Sommer, Elternbeiratsvorsitzende. „Uns haben aufgrund der 
Einschränkungen sämtliche Einnahmequellen gefehlt. Dabei 
versuchen wir stets, den Kindergarten so gut es geht bei An-
schaffungen rund um die Einrichtung zu unterstützen.“ Des-
halb hatte der Elternbeirat an die Herbrechtinger Unterneh-
men appelliert und um Spenden gebeten.
Als Ziel der Spenden standen die Anschaffungen von Spiel-
geräten im Outdoorbereich an. So wünschten sich die Erzie-
herinnen für die Kinder eine neue, robuste Matschküche aus 
Holz sowie Holzpferde, auf denen die Kinder an trockenen 
Tagen im Freien spielen können. Zur Freude aller Beteiligten, 
wurden diese Ziele durch die Unterstützung auch erreicht. 
Der Elternbeirat und die Erzieherinnen möchten sich deshalb 

im Namen aller Kinder ganz herzlich bei folgenden Firmen be-
danken: Der Bund der Selbständigen Ortsverein Herbrechtin-
gen e.V., Max Schlatterer GmbH & Co. KG, Carl Stahl GmbH 
und Florian Wilke. Durch die Spendenbereitschaft konnte ein 
Holzpferd im Wert von fast 400,00 € beschafft werden. Ein 
weiterer Dank geht an das Hermaringer Unternehmen, die 
Firma Hauff-Technik GmbH & Co. KG, welches zur besonders 
großen Freude, die Finanzierung der Matschküche übernom-
men hatte.
Außerdem möchte sich der Elternbeirat bei den Besuche-
rinnen und Besuchern des Wochenmarktes am vergangenen 
Freitag sowie am 06. Mai 2022 bedanken. An besagten Frei-
tagen hat der Elternbeirat einen Kuchenverkauf für die Kita 
Wartberg veranstaltet. Der Erlös war reichlich, weshalb sich 
der Elternbeirat gemeinsam mit den Erzieherinnen dazu ent-
schieden haben, ein weiteres Holzpferd anzuschaffen.
Wir sagen...

Kindergärten und Schulen KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

Evangelische Kindertagesstätte
Bindsteinweg

Evangelische Kindertagesstätte
Wartberg

VIELEN DANK!
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Denk dran! (immer am letzten Sonntag jeden Monats)

Liebe Freundinnen und Freunde der Partei,
liebe Genossinnen und Genossen,
liebe Interessierte,

Am Sonntag, 29.05.2022, treffen wir uns wieder zu unserem 
traditionellen Frühschoppen ab 10.30 Uhr am Stammtisch in 
der „Butze“! (Mini – Golf – Anlage, Herbrechtingen)

Bei unserem Frühschoppen, zu dem wir alle recht herzlich ein-
laden, können Sie wie immer zu jedem für Sie wichtigen The-
ma etwas sagen oder fragen. Setzen Sie sich zu uns, reden, 
diskutieren und debattieren Sie mit uns!

In direktem Kontakt zu Mandats- und Funktionsträgern erhal-
ten Sie sicher hier die aktuellste Auskunft und diese aus erster 
Hand.
Ab und zu setzt sich ja auch mal ein Landtagsabgeordneter 
oder gar eine Bundestagsabgeordnete zu uns an unseren 
Frühschoppen – Stammtisch.
Gesellen Sie sich auch zu uns und bereichern Sie unser Wis-
sensspektrum.
Wenn Ihnen unsere offene und faire Art miteinander umzu-
gehen gefällt, sind Sie mit ihren Ideen und Anregungen bei 
uns völlig richtig!
Schon heute freuen sich der SPD-Ortsverein Herbrechtingen/
Bolheim auf Sonntag, den Frühschoppen und Ihren Besuch!

Schauen Sie auch mal auf unsere Homepage vorbei
www.spd-herbrechtingen-bolheim.de

oder liken Sie uns auf Facebook unter
– SPD HERBRECHTINGEN/BOLHEIM –

Pfarrer Michael Rau
Gemeindebüro Lange Straße 68
Montag bis Freitag  09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr
Tel. 07324/919534
E-Mail: Pfarramt.Herbrechtingen-1@elkw.de
Diakon Martin Schmidt unter Tel. 07324/9833382 bzw. 
Tel. 07324/989378

Sonntag, 29. Mai 2022
10.00 Gottesdienst (Prädikant Kirschner), GZHW
20.00 Ök. Taizé-Gebet, Kirche 
Dienstag, 31. Mai 2022
09.30 Krabbelgruppe, GZHW
14.30 Kunkelstube, ABG
19.30 Posaunenchorprobe, ABG
Mittwoch, 01. Juni 2022
14.30 Konfirmandenunterricht Gruppe 1+2, ABG
19.30 Anmeldung zur Konfirmation 2023, ABG
Donnerstag, 02. Juni 2022
17.00 Jungschar für Jungen und Mädchen, ABG
19.00 Frauen Mittendrin, Treffpunkt Albrecht-Bengel-
 Gemeindehaus

ABG – Albrecht-Bengel-Gemeindehaus
GZHW – Gemeindezentrum Hohe Wart

Ökumenisches Taizé-Abendgebet am 29.05.2022

Wir treffen uns am Sonntag, 29. Mai 2022, um 
20.00 Uhr, in der Klosterkirche zum Taizé-Abend-
gebet. Gemeinsam wollen wir im Gebet mit Lie-
dern und Stille den Sonntag ausklingen lassen und 
in die neue Woche gehen. Herzliche Einladung!

Kunkelstube mit Jutta

Interessierte Frauen treffen sich zum Hand-
arbeiten und auf ein Schwätzle. Wir freuen 
uns, wieder in gemütlicher Runde beieinander 
zu sein am Dienstag, 31. Mai 2022, 14.30 bis 
17.00 Uhr, im Albrecht-Bengel-Gemeindehaus.  
Haben Sie Fragen, dann rufen Sie an Tel. 07324/5876.

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 2022/2023

Die Jugendlichen, die derzeit die 7. Klasse besuchen und 
am evangelischen Religionsunterricht teilnehmen, sind ein-
geladen zum Konfirmationsunterricht, der auf die Konfirma-
tion 2023 vorbereitet. Anmeldeformulare wurden bereits 
verschickt. Bitte geben Sie die ausgefüllten Formulare im 
Pfarramt ab oder bringen Sie sie mit zum Anmeldeabend am 
Mittwoch, 01. Juni 2022, um 19.30 Uhr, im Albrecht-Bengel-
Gemeindehaus, Lange Str. 68a. Wenn Sie keine Einladung be-
kommen haben, rufen Sie bitte an: Tel. 07324/919534 oder 
kommen Sie am 01. Juni 2022 einfach zu unserem Treffen.

Frauen Mittendrin am 02. Juni 2022 
„Ich rufe Sonne und Mond“

Wir treffen uns zu einem kurzen Abendspaziergang, der uns 
zu den Linden am Schießberg führt, begleitet vom Sonnen-
gesang von Franz von Assisi. Unter den Linden halten wir eine 
kurze Andacht und beenden den Abend mit einem gemütli-
chen Beisammensein im Schießberghäusle. Bei gutem Wetter 
sitzen wir draußen, falls es regnet, finden wir Schutz im Haus. 
Jede Teilnehmerin sollte etwas zum Essen mitbringen, so dass 
wir ein buntes Buffet genießen können. Für Getränke ist ge-
sorgt. Wer nicht laufen mag, kann zum Schießberg fahren und 
dann unter den Linden dabei sein.

zum Vormerken: 
Gottesdienst im Himmelszelt 

Am Pfingstmontag lädt die Herbrechtinger Kirchengemeinde 
ganz herzlich ein zu einem Gottesdienst im Himmelszelt in 
Eselsburg. Beginn ist um 10.00 Uhr. Gestaltet wird der Got-
tesdienst von einem Team mit Pfarrer Rau und Mitgliedern 
vom Jugendchor „conTAKT“. Herzlich eingeladen sind auch 
die umliegenden Gemeinden von Mergelstetten bis Hausen. 
Für die Kinder gibt es einen Kindergottesdienst. Der Gottes-
dienst findet bei jedem Wetter statt, da wir ja im Zelt sind. 

SPD
Ortsverein Herbrechtingen/Bolheim

Parteien  PARTEIEN

Kirchen  KIRCHEN

WochenspruchWochenspruch
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde,

so will ich alle zu mir ziehen. 
(Johannes 12,32)

Evangelische Kirchengemeinde
Herbrechtingen
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Sommerfrische – ökumenische Freizeit ohne Koffer

Nach zwei Jahren Pause laden die evangelische und katholi-
sche Kirchengemeinde wieder ein zur ökumenischen Freizeit 
für Seniorinnen und Senioren. Thema ist „Die Welt in der wir 
leben“. Das Mitarbeiterteam hat ein interessantes und ab-
wechslungsreiches Programm vorbereitet. Vom 27. Juni 2022 
bis 01. Juli 2022 treffen sich die Teilnehmer täglich von 9.30 
bis 16.00 Uhr im katholischen Gemeindezentrum St. Bonifa-
tius. Programme liegen in den Kirchen aus. Anmeldung und 
Information bei Hildegard Ertl, Tel. 07324/3520 oder Brigitte 
Lehmann, Tel. 07324/980188.

Predigten

von Pfarrer Michael Rau finden Sie im Internet:
https://glaubeunverbraucht.wordpress.com/

Aktuelle Informationen

finden Sie auf unserer Homepage www.ev-kirche-herbrech-
tingen.de oder erfahren Sie im Pfarramt I, Tel. 07324/919534.

Sonntag, 29. Mai 2022
10.45  Gemeinsamer Familien-Gottesdienst im Grünen 
 auf der Wiese am Gemeindehaus Bissingen 
 (Pfr. Christoph Hillebrand, Posaunenchor). 
 Bei ganz schlechtem Wetter in der Bissinger 
 Martinskirche.
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde. 
 Im Anschluss Mittarbeiterfest mit Mittagessen.
Dienstag, 31. Mai 2022
19.15 Gebetstreffen in Bissingen, Martinskirche
Mittwoch, 01. Juni 2022
19.15 Gebetstreffen in Hausen, Margaretenkirche

Mitarbeiterfest mit Gottesdienst am Sonntag,  
29. Mai 2022, um 10.45 Uhr 

Die Kirchengemeinden Bissingen-Hausen und Dettingen la-
den alle ehrenamtlichen, nebenamtlichen und hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit Familie zu einem Mit-
arbeiterfest ein. Wir beginnen mit einem gemeinsamen Ge-
meinde-Familiengottesdienst im Grünen auf der Wiese neben 
dem Gemeindehaus in Bissingen, im Anschluss gibt es Mit-
tagessen und Kaffee. Die schriftlichen Einladungen wurden 
verteilt, sollte jemand versehentlich übersehen worden sein, 
bitte ungeniert im Pfarramt melden, Tel. 2717.

Elternabend zur Anmeldung der neuen Konfirmanden

Am Montag, 30. Mai 2022, um 19.30 Uhr, im Gemeindehaus in 
Dettingen: Jugendliche aus unserer Gemeinde, die das 7. Schul-
jahr besuchen, sind zum Konfirmandenjahr herzlich eingeladen. 
Alle Eltern von Jugendlichen, die sich für das Konfirmandenjahr 
interessieren, laden wir zu einem ersten Info-Elternabend ein. 
Auch Jugendliche, die keiner Kirche angehören, sind herzlich 
eingeladen, mit uns ein Jahr lang den Glauben an Jesus Christus 
und die Gemeinde kennenzulernen und am Konfirmandenjahr 
teilzunehmen. An diesem Abend gibt es alle wichtigen Informa-
tionen und Termine zum Konfirmandenjahr. Bitte bringen Sie, 
falls vorhanden, das Familienstammbuch mit. Wir treffen uns im 
evangelischen Gemeindehaus in Dettingen, Kirchgasse 21. 

Gebetstreffen

Wir laden herzlich zu Gebetstreffen ein. Wir beten für den 
Frieden und für das Ende der Corona-Pandemie, für unsere 
Gemeinden und Dörfer.

Bis Pfingsten treffen wir uns 14-tägig von 19.15 – 19.45 Uhr:
in Bissingen in der Martinskirche (Dienstag, 31.05.2022)
in Hausen in der Margaretenkirche (Mittwoch, 01.06.2022)
Die Liturgiezettel mit den Gebetsanliegen liegen in der Kirche 
zum Mitnehmen auf. Neue Mitbeter sind herzlich willkommen.

Gemeindenachmittag 

Gemeindenachmittag der evangelischen und katholischen 
Kirchengemeinde am Mittwoch, 01. Juni 2022 von 14.00 – 
16.30 Uhr. Liebe Bissinger und Hausener! Nach über zwei 
Jahren „Corona-Pause“ der Seniorennachmittage laden die 
evangelische und die katholische Kirchengemeinde zum ge-
meinsamen Gemeindenachmittag herzlich ein. Auch künftig 
werden wir nun immer gemeinsam einladen und uns abwech-
selnd am Mittwoch im katholischen und evangelischen Ge-
meindehaus in Bissingen treffen. Da es uns ein besonderes 
Anliegen ist, in Dankbarkeit und in der Fürbitte gemeinsam 
zu starten, feiern wir am 01. Juni 2022 einen Gottesdienst mit 
Gemeindereferentin Limberger und Pfarrer Hillebrand in der 
Heilig Kreuz Kirche, anschließend gehen wir zum Kaffeetrin-
ken ins katholische Gemeindehaus. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Corona-Regelungen für den Gottesdienst

Es besteht bei Gottesdiensten keine Maskenpflicht und keine 
Abstandspflicht.

Kontakt zum Pfarramt 

Pfarrer Christoph Hillebrand erreichen Sie unter Tel. 07324/ 
2717, E-Mail: christoph.hillebrand@elkw.de.

Gemeindebüro

Mittwoch 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 07324/2717
gemeindebuero.bissingen-hausen@elkw.de, 
Homepage der Kirchengemeinde:
https://www.dettingen-bissingen-hausen-evangelisch.de

Donnerstag, 26. Mai 2022 – Himmelfahrt
10.00  Gottesdienst im Grünen auf dem Ugenhof
 (Predigt: Shadi Fatehi, Iran), Parallel zum Gottesdienst 
 findet ein Kindergottesdienst statt; Opfer: Overseas 
 Council, anschließend Hoffest mit Mittagessen und 
 Kaffee
Sonntag, 29. Mai 2022
09.25 Gottesdienst (Pfr. Andreas Kammer); Opfer: Kirche
Montag, 30. Mai 2022
09.30 Spiel- und Krabbelgruppe, im Gemeindehaus
14.45 Jungschar light, für 1. und 2. Klasse, Gemeindehaus 
Mittwoch, 01. Juni 2022
17.30 Jungscharen, getrennt nach Mädchen und 
 Jungenjungschar
20.15 Posaunenchorprobe

Aktuelle Corona-Regeln für Gottesdienst und  
Gemeindehaus 

Es gilt die Maskenempfehlung und Abstandsempfehlung.

Auflegung des Haushaltsplans 2022

Der Plan für die kirchliche Arbeit (HHP) wird vom 30.05.2022 
bis zum 17.06.2022 zur Einsichtnahme durch die Gemeinde-
glieder im Gemeindebüro aufgelegt. Um vorherige Termin-
absprache unter kirchenpflege@kirche-bolheim.de (Frau Zim-
mermann) oder per Tel. 07324/3471 wird gebeten.

Evangelische Kirchengemeinde
Bissingen / Hausen

Evangelische Kirchengemeinde
Bolheim
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Seniorenkreis

Wir suchen dringend personelle Verstärkung für unser Senio-
renkreis-Mitarbeiterteam. Wer hätte Lust und Freude, bei un-
seren Seniorenkreisnachmittagen, einmal im Monat, (Diens-
tag), bei der Vorbereitung und beim Ablauf mitzumachen?
Für weitere Informationen können Sie sich im Pfarrbüro, bei 
Inge Mailänder, Tel. 41835 oder Susanne Köpf, Tel. 987117 
melden. Unser erster Seniorenkreisnachmittag „nach Corona“ 
findet am Dienstag, 21. Juni 2022, um 15.00 Uhr, im ev. Ge-
meindehaus statt. Pfr. Müller feiert mit uns Gottesdienst mit 
Abendmahl, anschließend gemütliches Beisammensein.

Rast im Pfarrgarten

Am Donnerstag, 19.05.2022, machte eine Pilgergruppe im 
Rahmen des Klimawanderns bei uns Rast. Gestärkt konnten 
sie danach wieder weiterziehen.

Offene Kirche

Die evangelische Kirche in Bolheim ist samstags und sonntags 
von 10.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Bolheimer Gottesdienst für Zuhause

Falls es Ihnen derzeit nicht möglich ist, den Gottesdienst zu 
besuchen bieten wir Ihnen an, den Gottesdienst vom jeweili-
gen Sonntag nachzuhören unter https://www.kirche-bolheim.
de/gottesdienste/mp3/ oder Sie melden sich auf dem Ge-
meindebüro, Tel. 3471 und wir besprechen in welcher Form 
der Gottesdienst bei Ihnen zu Hause ankommen kann. 

E-Mail-Newsletter – damit wir in Kontakt bleiben

Unser E-Mail-Newsletter „Evangelisch in Bolheim“ erscheint 
in der Regel einmal wöchentlich: Darin erhalten Sie unsere 
kirchlichen Veröffentlichungen direkt und aktuell. Haben Sie 
Interesse? Schreiben Sie eine E-Mail an: 
gemeindebuero@kirche-bolheim.de

Hauskreise 

Wenn Sie gerne einen Hauskreis besuchen möchten, dann neh-
men Sie bitte Kontakt auf mit: Hauskreis Hosemann (dienstags), 
Tel. 985509, Hauskreis Bihlmaier (donnerstags), Tel. 2476. 

Kontakt mit dem Gemeindebüro 

Die Sprechzeiten sind:
Sekretariat: Montag und Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr, 
gemeindebuero@kirche-bolheim.de
Kirchenpflege: Dienstag, 9.00 bis 11.00 Uhr, darüber hinaus: 
kirchenpflege@kirche-bolheim.de
Bitte klären Sie weiterhin Ihre Anliegen möglichst telefonisch 
Tel. 3471 oder per E-Mail.
Es gilt die Pflicht zum Tragen einer FFP2-Maske.

Wichtige Telefonnummern

Pfarrer Danny Müller: Tel. 980369
Gemeindebüro und Kirchenpflege: Tel. 3471
Gewählte KGR-Vorsitzende Katja Bihlmaier: Tel. 2476
Mesnerin Sandra Zeun: Tel. 986660
Jugendreferentin Ulrike Kresse: Tel. 4109526
Kindergarten: Tel. 2177
Kinderkrippe: Tel. 9687257
Besuchen Sie uns im Internet: www.kirche-bolheim.de

Sonntag, 29. Mai 2022
10.30 Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
Montag, 30. Mai 2022
14.30 Bibelgesprächskreis in Bolheim
 Info: Tel. 07321/44371

Auf unserer Homepage chrischona-herbrechtingen.de 
finden Sie weitere Informationen.

Freitag, 27. Mai 2022
14.30  Gottesdienst im Karl-Kaipf-Heim 
15.30  Gottesdienst im Haus Benedikt 
Samstag, 28. Mai 2022
16.15  Rosenkranz 
Sonntag, 29. Mai 2022 – 7. Sonntag der Osterzeit 
(Les.1: Apg 7,55-60; APs: Ps 97 (96), Les.2: Offb 22,12-14.
16-17.20; Ev.: Joh 17,20-26) 
10.30  Eucharistiefeier (für † Irene Hietkamp und verstor-
 bene der Familien Ruß und Blendel, Jahresgedächtnis 
 für † Olga Rupprecht, Marta Reimer, Dietmar 
 Meininger, Walburga Maier, Johann Dörflinger) 
Donnerstag, 02. Juni 2022 
17.30  Euch. Anbetung
18.30  Eucharistiefeier ( für † Norbert Sing, Jahresgedächtnis 
 für † Rosina Kiralj, Ilse Kurz, Karl Strobel, Wilhelm 
 Miksch, Helmut Kratzer, Karl Neidlein, Margarete 
 Krämer) + Requiem für † Margret Jochinke

Gottesdienste in unseren Alten- und Pflegeheimen nur  
für Heimbewohner 

Am Freitag, 27. Mai 2022, um 14.30 Uh, ist Gottesdienst im 
Karl-Kaipf-Heim sowie im Haus Benedikt um 15.30 Uhr, jeweils 
nur für die Heimbewohner.

Ökumenisches Taizé-Abendgebet am 29. Mai 2022

Wir treffen uns am Sonntag um 20.00 Uhr in der Klosterkirche 
zum Taizé-Abendgebet. Gemeinsam wollen wir im Gebet mit 
Liedern und Stille den Sonntag ausklingen lassen und in die 
neue Woche gehen. Herzliche Einladung! 

Evangelische Stadtmission
Herbrechtingen 

Katholische Kirchengemeinde
St. Bonifatius Herbrechtingen 
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Samstag, 28. Mai 2022
14.30  Taufe in der Leonhardskapelle 
Sonntag, 29. Mai 2022 – 7. Sonntag der Osterzeit 
(Les.1: Apg 7,55-60; APs: Ps 97 (96), Les.2: Offb 
22,12-14.16-17.20; Ev.: Joh 17,20-26) 
09.00  Eucharistiefeier 
Donnerstag, 02. Juni 2022
18.00  Rosenkranz

Taufe in der Leonhardskapelle am Samstag, 28. Mai 2022

Am kommenden Samstag um 14.30 Uhr wird Anni Hiller in der 
Leonhardskapelle getauft. Wir freuen uns mit der Tauffamilie 
und laden alle ein, die Familie im Gebet zu begleiten.

Ökumenischer Gottesdienst mit Seniorennachmittag

Am Mittwoch, 01. Juni 2022, um 14.00 Uhr, beginnt der ge-
meinsame evangelische und katholische Seniorennachmittag 
mit einer ökumenischen Andacht in der katholischen Heilig-
Kreuz-Kirche. Danach ist gemütliches Beisammensein im ka-
tholischen Gemeindesaal. Alle Bürgerinnen und Bürger von 
Bissingen und Hausen sind dazu ganz herzlich eingeladen. 

Sonntag, 29. Mai 2022 – 7. Sonntag der Osterzeit 
(Les.1: Apg 7,55-60; APs: Ps 97 (96), Les.2: Offb 22,12-14.
16-17.20; Ev.: Joh 17,20-26) 
10.30  Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Elisabeth 
 Fedyna, Martha Böhm, Helga Konold, Raimund Huber)

Gemeinsame Mitteilungen der Katholischen 
Kirchengemeinden

Seit 01. Mai 2022 ist das Tragen einer medizinischen Mund-
Nasen-Bedeckung für alle Gottesdienstbesucher ab 6 Jahren 
eine ausdrückliche Empfehlung, jedoch keine Verpflichtung.

Selbsthilfegruppe für psychische Stabilität 

Seit einiger Zeit trifft sich die „Selbsthilfegruppe für psychi-
sche Stabilität“ immer 14-tägig donnerstags um 19.00 Uhr im 
katholischen Gemeindesaal der St. Bonifatius Kirche in Herb-
rechtingen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, gerne 
unverbindlich hereinzuschauen. Der nächste Treffpunkt findet 
am Donnerstag, 02 Juni 2022, um 19.00 Uhr, statt. Nähere In-
formationen gibt es bei Horst Cantarutti, Tel. 0152/27108013 
oder Seelsorgerin Beate Limberger, Tel. 07324/985226. 

Geänderte Öffnungszeiten 

In unserem Pfarrbüro haben wir neue Öffnungszeiten
Erreichbarkeit des Kath. Pfarrbüros 
In unserem Pfarrbüro sind wir zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag 14.30 – 17.00 Uhr
Mittwoch  09.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.30 Uhr 
Sie erreichen uns unter Tel. 07324/98520, Fax 07324/985229, 
gerne auch per E-Mail. 
Sie können sich in wichtigen Angelegenheiten auch an das 
Pfarrbüro in Niederstotzingen wenden, Tel. 07325/919066. 
In seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie bitte Pfarrer 
George, Tel. 07324/985216 sowie Gemeindereferentin Beate 

Limberger, Tel. 07324/985226 oderTel. 0172/8457368. 
Pfarrer Ludwik Heller erreichen Sie unter Tel. 07325/922421
Pfarrvikar Andreas Muc erreichen Sie unter Tel. 07325/9224020 
E-Mail-Adresse: stbonifatius.herbrechtingen@drs.de
Homepage: https://se-lone-brenz.drs.de

Trauer um Margret Jochinke

Plötzlich und völlig unerwar-
tet verstarb am vergangenen 
Montag unsere langjährige 
ehrenamtliche Mitarbeiterin 
Margret Jochinke. Viele ken-
nen sie auch noch aus ihrer 
aktiven Zeit als Betriebskran-
kenschwester bei der Firma 
Bosch. In den 90er Jahren 
war sie mit federführend in 
der Entwicklung der Wohn-
gebietspastoral. In dieser 
Zeit war sie auch aktives Mit-

glied im Kirchengemeinderat. Sie leitete lange Zeit Bi-
belgruppen und koordinierte die Besuche bei Kranken 
und Menschen in Not. Viele fanden bei ihr tatkräftige 
Hilfe und Zuspruch. Ein großes Anliegen war ihr auch die 
zeitgemäße Entwicklung von gottesdienstlichen Feiern. 
Sie war lange Zeit Wortgottesdienstleiterin und auch in 
der betreuten Wohnanlage und den Pflegeheimen tätig. 
1997 war sie Mitbegründerin der Hospizgruppe Herb-
rechtingen und in vielerlei Hinsicht sowohl in der Leitung 
als auch als Begleiterin von Sterbenden über 20 Jahre 
tätig. Es war ihr ein Herzensanliegen, Sterbewege mit 
den Menschen und den Angehörigen zu gehen. 2015 
erhielt sie für ihr vielfältiges Engagement in der Kirchen-
gemeinde gemeinsam mit ihrem Ehemann Werner die 
Martinus-Ehrennadel des Dekanats Heidenheim. 2017 
bekam sie für ihr großes Hospizengagement den Ehren-
ring der Stadt. Über viele Jahre engagierte sie sich für 
das Frauengefängnis Schwäbisch Gmünd, organisierte 
dort Gottesdienste und sorgte für benötigte Dinge, vor 
allem auch für die Mutter-Kind-Abteilung. Gerade die 
Schwachen, die Kranken, die am Rande Stehenden, die 
Ausgegrenzten lagen ihr immer am Herzen. Sie setzte 
sich zudem ein als Fotografin und Gesprächspartnerin 
im Kaffee unterm Kirchturm, war Mitglied im Singkreis 
und bis zu ihrem Ende brachte sie Menschen die Kran-
kenkommunion oder übernahm Fahrdienste. 
Im vergangenen Jahr verstarb ihr Ehemann Werner Joch-
inke, der seiner Frau stets den Rücken für ihr vielfältiges 
Engagement frei hielt und auch selbst vor allem im tech-
nischen Bereich viel für die Kirchengemeinde getan hat. 
Dass sie ihm jetzt so schnell folgte, ist ein großer Verlust 
für die Kirchengemeinde sowie für die ganze Stadt Herb-
rechtingen. Sie hinterlässt eine große Lücke. In unseren 
Herzen hat sie einen festen Platz. Ein Trost ist uns, dass 
sie ihre endgültige Heimat in Gottes Liebe erreicht hat. 

Das Pastoralteam und der Kirchengemeinderat der katho-
lischen Kirchengemeinde St. Bonifatius Herbrechtingen

Sonntag, 29. Mai 2022
09.30 Gottesdienst in Herbrechtingen, Buigenstraße 4
Mittwoch, 01. Juni 2022
20.00 Gottesdienst in Herbrechtingen, Buigenstraße 4

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen. 
www.nak-heidenheim.de

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Kreuz Bissingen

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Bolheim

Neuapostolische 
Kirche Herbrechtingen
Buigenstraße 4
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Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag, 25.06.2022, um 13.30 Uhr, im Vereinsheim 
Herbrechtingen. Liebe Mitglieder, wir möchten Sie im Namen 
des Vorstandes des HSV Herbrechtingen zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung ganz herzlich einladen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.   Verlesung und Bestätigung des Protokolls der Mitglie-

derversammlung vom 10.01.2020
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden 
4.  Bericht des Ausbildungswartes 
5.  Kassenbericht des Kassenwartes 
6. Bericht der Kassenprüfung 
7.  Aussprache über die Berichte 
8.  Entlastung der Vorstandschaft 
9.  Verschiedenes 
Ergänzende Anträge sind innerhalb der satzungsmäßig vor-
gesehenen Frist von 14 Tagen schriftlich beim Vorsitzenden 
einzureichen.
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.
Die Vorstandschaft des Hundesportverein Herbrechtingen

75 Jahre LandFrauen

Leider war der Fehlerteufel am Werk. Für die Bewirtung der 
Wanderausstellung in Nattheim sind die LandFrauen Herb-
rechtingen/Alb am Samstag, 28. Mai 2022, zuständig. Wir 
würden uns trotzdem freuen, Euch an diesem Tag begrüßen 
zu dürfen.

Kräuter im Apothekergarten I Führung

Donnerstag, 02. Juni 2022, 18.30 Uhr, Adlerapotheke Herb-
rechtingen. Rund 400 Heilkräuter wachsen im Apotheker-
garten. Einige Pflanzen werden wir unter der Führung von 
Apotheker Trittler kennenlernen, bzw. besser kennenlernen. 
Anmeldung: Christa Weippert, Tel. 07324/3767.

Traugottesdienst im Himmelszelt

Im wunderschönen Ambiente des Himmelszeltes haben die 
Sängerinnen und Sänger von total vokal mit Ihrer Chorleiterin 
Silke Peterhensel stimmungsvoll und lebendig einen Traugot-
tesdienst umrahmen dürfen. Jochen Schuler am Piano und die 
Percussion von Carmen Flechtner unterstrichen hervorragend 
abgestimmt den gelungenen Auftritt.

Hauptversammlung

Antje Sömmer-Rau, Vorsitzende des Obst- und Gartenbauver-
eins Bissingen e. V., eröffnete am Samstag, 20. Mai 2022, die 
diesjährige Hauptversammlung im Bissinger Haus der Verei-
ne. Sie freute sich Mitglieder, Vereinsvorstände und Vertreter 
des Gemeinderates begrüßen zu dürfen und informierte über 
die aktuellen Mitgliederzahlen, die erfreulicherweise stetig 
steigen und der Obst- und Gartenbauverein Bissingen e. V. 
im zurückliegenden Vereinsjahr keine Austritte zu verbuchen 
hatte.

Im zurückliegenden Vereinsjahr erfreuten sich die wiederauf-
lebenden Programmpunkte wie insbesondere die traditionel-
le Herbstfeier, das Adventskränze binden und nicht zuletzt 
der Kochkurs, welcher unlängst in der Küche der Bissinger 
Mehrzweckhalle stattfand, ungebrochen großer Beliebtheit. 
Auch die Blumenpyramide hat vor Kurzem wieder Einzug am 
Dorfplatz am Gänsebrunnen gehalten.

Schriftführerin Heidi Fronk lies das zurückliegende Vereins-
jahr ebenfalls nochmals Revue passieren und berichtete über 
nennenswerte Punkte, die während der Ausschusssitzungen 
diskutiert und beschlossen wurden.

Es folgte der Kassenbericht von Ursula Buck sowie die Ent-
lastung durch Kassenprüfer Albrecht Eberhardt, der eine 
einwandfreie Buchführung bescheinigte. Er schlug der Ver-
sammlung somit die Entlastung von Kassiererin, Vorstand und 
Ausschuss vor, dem einstimmig entsprochen wurde.

Albrecht Eberhardt beendete in diesem Jahr seine langjähri-
ge Tätigkeit als Kassenprüfer. Als sein Nachfolger wurde Tobi-
as Schramek gemeinsam mit Gerd Stahl einstimmig gewählt.

Abschließend gab Vorsitzender Steffen Häberle einen kurzen 
Ausblick auf die geplanten Aktivitäten im laufenden Vereins-
jahr. Am 02. Juli 2022 findet der diesjährige Bewertungsrund-
gang zum Blumenschmuckwettbewerb statt und Anfang Au-
gust folgt der diesjährige Jahresausflug.

Alle weiteren Informationen werden in gewohnter Weise in 
der Buigen-Rundschau bekannt gegeben.

Vereine  VEREINE

Hundesportverein Herbrechtingen (HSV)

Landfrauenverein Herbrechtingen Alb

totalvokal
Liederkranz 1868 e.V. Herbrechtingen

Obst- und Gartenbauverein
Bissingen

Für Ihre Pinnwand …

Der korrekte Notruf
Für einen Verletzten kann ein qualifizierter Notruf das 
Leben bedeuten. Deshalb ist es wichtig, dass hier so 
wenig Fehler wie möglich gemacht werden.

• Wo geschah es? (Genaue Ortsangabe)
• Was geschah? (Art des Notfalls)
• Wie viel? (Verletzte/Erkrankte)
• Welche? (Art der Verletzung)
• Warten auf Rückfragen!

Europaweit gilt, 
ob Handy oder Festnetz

Notruf 112

Feuerwehr
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Kantersieg im letzten Spiel der Saison – 
Auch die Neuzugänge trafen

SGM – SGM Hohenmemmingen/Burgberg II  8:3 (Hz 4:2)
Zum Saisonfinale zeigte die SGM-Mannschaft nochmals, wa-
rum sie lange Zeit in dieser Saison um den Meistertitel und 
Direktaufstieg mitspielte. Mehr als ein halbes Dutzend Tore 
schenkte man der II. Mannschaft der Gäste ein.
Doch erst ab der 50. Minute, als dem Gegner noch der 
4:3-Anschlußtreffer gelang, setzten sich die Hausherren voll-
ends ab und siegten noch hoch und letztendlich verdient mit 
dem Endergebnis von 8:3. Das Spiel wurde aber lange Zeit 
nicht mit letzter Konsequenz geführt und war eher Stückwerk, 
weil die SGM trotz spielerischer und technischer Überlegen-
heit sich es immer wieder selbst schwer machte und erzeugte 
somit keine Zufriedenheit bei den Verantwortlichen und ihrem 
Anhang. Aber durch den dann doch hohen Sieg sah man man 
nach dem Schlußpfiff dann wieder zufriedenere Gesichter.
Die Buigenstädter beendeten somit die Saison hinter dem 
Meister RSV Oggenhausen als Tabellenzweiter und könnte 
dem Meister und Direktaufsteiger in die Kreisliga A auch über 
einen Direktaufstieg oder durch ein Relgationsspiel folgen. 
Dies ist abhängig vom Saisonausgang der Bezirksliga Ost-
württembeg (SC Hermaringen) und der Württembergischen 
Landesliga-Staffel II (FV Sontheim).
Dieses eventuelle Relegationsspiel würde aller Voraussicht 
nach auf dem Giengener Schießberg, oder auf den Reuttenen 
auf dem Platz des SV Mergelstetten stattfinden.
(In den nächsten BR-Ausgaben informieren wir darüber ge-
nauso, wie über Neuzugänge, Spielerverabschiedungen des 
SGM-Kaders und über Vorbereitungsspiele, Termine usw. zur 
neuen Saison).
Die letzten Tore der jetzt abgelaufenen Punktspiel-Saison er-
zielten: Patrick Feldengut, Luis Martinez (2), Manuel Laubmei-
er, Uederson Guimaraes (2) sowie die erstmals spielberechtig-
ten Neuzugänge Oliver Müller und Michael Kloos.
Die Punkte für desen Kantersieg fuhren folgende Spieler ein: 
Hannes Honold, Fabian Ziegler, Joachim Vetter, Matthias Ko-
esler, Noah Auer, Patrick Feldengut, Timo Kropp, Uederson 
Guimaraes, Manuel Geiger, Michael Ludwig und Luis Martinez 
sowie Manuel Laubmeier, Oliver Müller, Michael Kloos, Jür-
gen Späth über die Einwechselbank. 

9. Ligaspiel SGM Herbrechtingen-Bolheim gegen die SGM  
TSV Bartholomä/SV Lautern – D-Junioren

Letzten Samstag traten die Jungs der D-Junioren gegen 
die SGM TSV Bartholomä/SV Lautern zum vorletzten Spiel 
der Saison in Bartholomä an. Bei bestem Fußballwetter war 
es von Beginn an ausgeglichen. Beide Mannschaften hatten 

gute Chancen, in Führung zu gehen. Unsere Jungs brauchten 
etwa bis zur Mitte der 1. Halbzeit, um mehr Druck hinter den 
Ball zu bekommen. Dies lag sicher auch an dem gewöhnungs-
bedürftigen Kunstrasenplatz, auf dem der Ball sich eben et-
was anders verhält als auf Rasen. Gegen Ende der 1. Halbzeit 
bekamen unsere Jungs einen berechtigten Handelfmeter zu-
gesprochen, den sie hervorragend verwandelten. So stand es 
zur Pause 1:0. In der 2. Halbzeit war die Überlegenheit der 
SGM Herbrechtingen-Bolheim deutlich. Der Gegner wurde 
fast ununterbrochen in seiner Hälfte gebunden. Der Endstand 
3:0 war mehr als berechtigt. Zum Schluss wurde der Sieg in 
der Tat noch versüßt. Als der Schiedsrichter das Spiel pünkt-
lich abpfiff, fuhr zufälligerweise ein Eis-Mobil vorbei. Der 
Verkäufer machte wohl das Geschäft der Saison und unsere 
Jungs konnten bei leckerem Eis das Spiel Revue passieren las-
sen und sich freuen, dass sie in der Tabelle mittlerweile auf 
dem 2. Platz stehen! Toll!
Am kommenden Samstag findet das letzte Spiel der Saison in 
Bolheim statt. Anpfiff ist um 13.15 Uhr. Die SGM spielt gegen 
den Tabellenersten, die SGM Albuch/TV Steinheim/Vfl Ger-
stetten. Bei diesem spannenden Spiel entscheidet sich die 
Meisterschaft. Strengt Euch an Jungs, wir drücken Euch fest 
die Daumen, dass Ihr Meister werdet!!!

(V. hinten li.: Trainer Christian, Simon, Lukas, Luis, Sergio, Se-
bastian, Johannes und Paul; v. vorne li.: Julius, Tim, Julian, 
Moritz, Tilo und Trainer Jörg)

E1 in den Spitzenspielen gegen FCH und Steinheim sowie  
beim TSG Giengen
 
Am 11.05.2022 kamen die Jungs vom 1. FCH nun das zweite 
Mal in der Saison zu uns ins Bibris und auch diesmal sollte es 
ein Herzschlagspiel von Minute eins werden.
 
Von Beginn an zeigten beide Teams, dass man sich nichts 
schenken wird und begannen mit viel Druck und Tempo. Die 
ersten Minuten gehörten uns und nach einem abgefälschten 
Fernschuss erzielten wir recht früh das 1:0. Nach und nach 
kam der Gast nun intensiver ins Spiel, doch wir standen gut 
und somit blieb es ausgeglichen. In der Schlussphase von 
Halbzeit eins war es dann einmal mehr unser Torwart, der sen-
sationell im 1gegen1 zur Stelle war sowie mehrmals das Glück 
auf unserer Seite, als zweimal Alu im Weg stand sowie eine 
100%ige und ein Elfmeter FCH-seitig nicht genutzt werden 
konnte.
In Halbzeit 2 kamen die Gäste dann erwartungsgemäß mit 
viel Druck und Wille auf uns zu und es entwickelte sich recht 
früh ein Kampfspiel auf hohem Niveau. Mehr und mehr war 
unsere Hintermannschaft gefragt, war aber stets rechtzeitig 
zur Stelle und brachte die Gäste so langsam zum verzweifeln. 
So war es dann ein Zweikampf vor dem eigenen Strafraum 
– bei dem unsere Jungs auf Grund eines vermeidlichen Foul-
spiels kurz unterbrachen, der Schiri jedoch nicht pfiff – was 

Sport  SPORT

TSV Herbrechtingen 
Telefon 5520
tsv-herbrechtingen@gmx.de | www.tsv-herbrechtingen.de
Montag 18.00 – 20.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr 

Juniorenfußball

Spielgemeinschaft 
Herbrechtingen/Bolheim

Abt. Fußball

Spielgemeinschaft 
Herbrechtingen/Bolheim
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der Gast clever ausnutzte und mit einem gezielten Schlenzer 
zum 1:1 ausglich.
Der Mannschaft sei Dank, dass sie sich in dieser Situation 
nicht aus der Rolle bringen ließ und nahtlos an die bisherige 
Leistung anknüpfte. Sie verteidigte auch die letzten 10 Minu-
ten grandios und brachte das 1:1 verdient über die Zeit.
Ein besonderes Highlight war der Besuch von FCH-Profi-Kee-
per Kevin Müller, der die Jungs persönlich abklatschte und zu 
einem starken Spiel beglückwünschte.

(Das Team der E1 mit beiden Trainern und FCH-Profi-Keeper 
Kevin Müller)
 
 
Am 13.05.2022 waren wir dann zu Gast beim direkten Ver-
folger aus Steinheim und auch in diesem Spiel sollte es an 
Spannung und Intensität nicht fehlen.
Die Hausherren überrannten eine leider schlafende SGM in 
den ersten Minuten und stellten bereits kurz nach Anpfiff auf 
0:2. Nachdem wir uns etwas sammeln konnten, verkürzten 
wir durch einen Freistoß auf 1:2, bekamen jedoch kurz darauf 
durch eine erneut nicht sortierte Abwehr das 1:3. Aber auch 
diesmal kämpften wir uns zurück und konnten noch vor der 
Halbzeit auf 2:3 verkürzen.
Nach Wiederbeginn war es ein Spiel auf Augenhöhe, wobei 
der TV Steinheim die klareren Chancen hatte, uns mehrfach 
unter Druck setzte. Die letzten 10 Minuten hatten es dann in 
sich: Einen Freistoß kurz vor dem Strafraum setzten wir vom 
Lattenkreuz auf die Torlinie, fast im Gegenzug kassierten wir 
das unglückliche 2:4. Auch kurz vor Schluss konnte der TV-
Keeper einen erneut klasse getretenen Freistoß nur knapp 
über Latte lenken und somit blieb es letztendlich bei der ers-
ten Niederlage in dieser Saison.
 

(V. li.: Trainer Torsten, Luca, Aurelio, Nico, Gabriele, Eric, Mou-
dy, Anastasios, Noel, Trainer Janni und vorne Justus)

Am 20.05.2022 spielten wir im vorletzten Saisonspiel bei der 
TSG Giengen.
Nach den Punktverlusten der vergangenen beiden Spiele 
wollten wir heute die 3 Punkte mitnehmen, doch auch die 
Gastgeber hatten heute etwas vor. Nach Chancen auf beiden 
Seiten gingen wir mit 1:0 in Führung, jedoch konnte die TSG 
noch vor der Pause ausgleichen. Im zweiten Durchgang war 
es dann eine kurze Unachtsamkeit in der Abwehr, die den 

1:2-Rückstand brachte. In den letzten 10 Minuten warfen wir 
dann nochmals alles nach vorne und drückten auf den Aus-
gleich, was 5min vor Ende den 2:2 Ausgleich brachte. Die 
Jungs wollten nun die 3 Punkte und belohnten sich in letzter 
Minute mit einem Sonntagsschuss in den Knick zum letztlich 
verdienten 3:2-Sieg.
Vor dem letzten Spiel der Saison zu Hause gegen den SVM 
stehen unsere Jungs weiterhin auf einem sehr guten, zweiten 
Platz. Der mit 2 Punkten Vorsprung-Erstplatzierte TV Stein-
heim muss zu Hause gegen den 1. FCH antreten.

(V. li.: Trainer Torsten, Noel, Eric, Peter, Nico, Gabriele, Aure-
lio, Hozair, Anastasios, Dion, Justus, Moudy, Luca und Trainer 
Janni)

8. Spieltag E-Junioren SGM Herbrechtingen/Bolheim 2

Am Freitag, 13.05.2022, gastierten unsere Jungs beim TV 
Steinheim 2. 
Man ging natürlich als Favorit in dieses Spiel, aber wiederum 
machte sich die anfängliche Konzentration der Jungs bemerk-
bar und man verschlief die ersten 10 Minuten. Der Weckruf 
war dann das 0:1 für den TV Steinheim nach einem direkt ver-
wandelten Freistoß.
Von nun an fingen unsere Jungs an Fußball zu spielen und es 
gelangen das gesamte Spiel über schöne Passkombinationen 
zu Chancen oder zu den verdienten Toren.
3 Minuten nach dem Rückstand drehte man die Partie und 
führte durch Tore von Nour und Julian mit 2:1. Steinheim war 
nur noch gefährlich durch Freistöße und ein solcher wurde 
kurz vor der Halbzeit von Steinheim genutzt und man ging mit 
einem sehr schmeichelhaften 2:2 in die Pause.
Aber die Jungs spielten weiter Fußball und wollten dieses 
Spiel natürlich gewinnen. Mit dem Ehrgeiz in der Hinterhand 
gelang sehr schnell der Spielstand durch Tore von Damian 
und Julian auf 4:2 zu erhöhen. Leider war es an diesem Tag 
die Abschlussschwäche, die es zu bemängeln gab, sonst hätte 
man noch deutlicher führen können. Steinheim kam zwar wie-
derrum durch ein Freistoßtor nochmals zum Anschlusstreffer, 
aber unsere Jungs ließen nichts anbrennen und markierten 
durch Tore von Damian und Erik den 6:3-Endstand.
Es spielten: Robin; Erik; Ediz; Miro; Nour; Damian; Can; Basti; 
Julian



Buigen-Rundschau 21/24

9. Spieltag E-Junioren SGM Herbrechtingen/Bolheim 2

Am Freitag, 20.05.2022, gastierte unser Mannschaft bei der 
TSG Giengen 2.
Von Beginn an wollten die Jungs das Spiel auf holprigem Ge-
läuf gewinnen. Und schon nach 3 Minuten konnte man durch 
Till mit 1:0 in Führung gehen. 
Das Ziel war klar zu gewinnen und zwar mit schönem Fuß-
ball, was die Jungs hervorragend über die letzten Wochen 
machten. 
In der 8. Minute kam zwar Giengen durch einen 9-Meter zum 
Ausgleich aber das irritierte die Jungs nicht und sie spielten 
weiter Fußball von hinten raus und kamen somit durch schöne 
Kombinationen zu einem sehr verdienten 7:1-Sieg. 
Man bedenke, vor ein paar Monaten musste man sich der 
TSG Giengen geschlagen geben, umso mehr können die 
Jungs stolz sein über ihre Entwicklung und über die Mann-
schaftsleistung der gesamten Runde.
Vor dem letzten Spiel am Freitag gegen Mergelstetten festig-
ten die Jungs den 2. Platz hinter dem FC Heidenheim.
Tore: 2x Can; 2x Damian, Till; Nour, Ediz,
Es spielten: Robin; Erik; Ediz; Miro; Nour; Damian; Can; Basti; 
Julian, Till

Endlich wieder Kindi-Sportabzeichen absolviert

Alle 5 Herbrechtinger und beide Bolheimer Kindergärten be-
teiligten sich dieses Jahr, nach 2-jähriger Coronapause, mit 
ihren Vorschulkindern am Kindi-Spoirtabzeichen. Endlich! Mit 
großer Begeisterung waren 80 Kinder beim Sprint, Ballwurf, 
Weitsprung und Langlauf dabei. Nach regnerischem Start hat-
te der Wettergott ein Einsehen, so dass wir alle Abnahmeter-
mine einhalten konnten. Am letzten Abnahmetag fanden auf 
dem Sportplatz auch noch die Bundesjugendspiele statt. So 
konnten die „künftigen“ Schulkinder auch noch bei den „Gro-
ßen“ zuschauen. Es hat wieder allen großen Spaß gemacht. 
Wir bedanken uns für die tatkräftige Unterstützung der Er-
zieher/innen und Eltern und freuen uns auf das Kindi-Sport-
abzeichen – hoffentlich – 2023.
Die Organisatorinnen Brigitte Lehmann und Ute Kolb-Pigors 

Ringerjugend unterwegs…

beim 16. Adolf Koch Gedächtnisturnier der TSG Nattheim
TSV-Nachwuchs erfolgreich im Medaillen-Kampf
 
Immer zum Muttertag hin richtet die TSG Nattheim in Refe-
renz gegenüber ihrem langjährigen Jugendleiter und ehe-
maligen TSG-Macher Adolf Koch, welcher parallel lange Zeit 
im Bezirk Ostalb/Rems/Fils die Jugendleiterposition beklei-
dete, ihr Gedächtnisturnier aus. Wie immer waren sämtliche 
Jugend-Altersklassen von der A bis zur E-Jugend zum Wett-
kampf im freien Stil eingeladen, was diesmal einen regel-
rechten Run bei den Vereinen auslöste. Letztlich waren es 25 
Wrestler-Teams aus Bayern, Nordbaden, Hessen und Würt-
temberg, welche um die stattliche Holztrophäe wetteifern 
wollten. 242 Teilnehmer sorgten bei der 16. Auflage für eine 
Rekord-Teilnehmerzahl. Der TSV Westendorf aus dem Allgäu 
war allein mit 27 jungen Ringern vor Ort. Als Sieger der Ver-
einswertung schälte sich nach 3-jähriger Pandemiepause der 
SV Johannis Nürnberg (88 Punkten) heraus gefolgt vom TSV 
Westendorf (82 Punkten) und dem TSV Dewangen (60 Pkt) als 
Dritter auf dem Trepple. Die Ränge 4 bis 6 belegten dicht ge-

drängt der TV Würzburg-Unterdürrbach (57 Punkten) vor dem 
TSV Kempten-Kottern (56 Punkten) und der Herbrechtinger 
Ringerjugend (55 Punkten), dem Turniergewinner der Jahre 
2018 und 2019. Der TSV-Nachwuchs war mit 16 Jugendlichen 
am Start, konnte 10 Medaillen aller Couleur mit nach Hause 
nehmen und schnitt somit erfolgreich ab.
 
Die Ergebnisse der TSV’ler…
A-Jugend
bis 51 kg:  2. Hüseyin Mert Kosan (TSV);
bis 71 kg:  1. Sotirios Chochlionis, 2. Mehmet Ali Demir (
 beide TSV);
B-Jugend
bis 38 kg: 6. Jürgen Renner (TSV);
bis 80 kg:  2. Leon Kuralesov (TSV);
C-Jugend
bis 54 kg: 3. Niklas Holz (TSV);
bis 62 kg:  3. Lyan Rul, 5. Luisa Stocker (beide TSV);
D-Jugend
bis 27 kg: 1. Raphael Beck, 3. Aris Chochlionis (beide TSV);
bis 31 kg: 9. Max Stiefel (TSV);
bis 32 kg: 5. Samuel Dell’Aquila (TSV);
E-Jugend
bis 22 kg: 5. Marcel Helm, 8. Noel Sättele (beide TSV);
bis 29 kg: 3. Vincent Bennett (TSV);
bis 42 kg: 2. Hannes Holz (TSV);

5. Richard-Teufel-Gedächtnisturnier 2022

TSV-Jugend zeigte sich als Team mit an der Spitze
 
Das Turnierkarussell dreht sich immer schneller. Nach Herb-
rechtingen und Nattheim wurde nun im Remstal beim ASV 
Schorndorf mit dem Richard Teufel-Gedächtnisturnier bereits 
das nächste Jugendringermeeting innerhalb des regional hie-
sigen WRV-Bezirkes Ostalb / Rems / Fils ausgetragen. Und 
immer wieder auffällig… erneut nahmen 5 Vereine aus dem 
Landesverband Hessen wertschätzend gerne das Württem-
berger Turnierambiente an und bereicherten qualitativ das 
Mattengeschehen. Als weitest angereister Verein stellte sich 
der SV Untergriesbach (bei Passau an der österreichischen 
Grenze) vor. Wiederum waren sämtliche Jugendaltersberei-
che zur Teilnahme aufgerufen…die A und B-Jugend trug ihre 
Kämpfe im griechisch-römischen Stil aus, wogegen sich die 
C,D und E-Jugendlichen in der freien Stilart gegenüber stan-
den. Der ASV Ladenburg aus Nordbaden drückte dem Tur-
nier mit 10 Gewichtsklassensiegern bei 13 Teilnehmern seinen 
Stempel auf und holte sich folgerichtig mit 74 Punkten die 
Vereinswertung. Der SV Ebersbach (69 Punkten) reihte sich 
gleich dahinter mit dem größten Aufgebot von 17 Jugendli-
chen an zweiter Stelle ein und auch die Ringerjugend der TSV 
Herbrechtingen mischte mit 65 Punkten bei 16 Jungathleten 
am Start als Dritte im Teamranking erneut erfolgreich mit. 
Unter 18 Vereinen wurden der ASV Schorndorf (52 Punkten), 
der RSV Benningen und der KV 95 Stuttgart (beide 44 Punk-
ten) auf die nächsten Plätze verwiesen. Die TSV H brachte 
sich insbesondere mit dem jüngeren Nachwuchs der C/D/E-
Jugend in Position und verwirklichte hier den 2. Platz in den 
Freistilwettbewerben. Damit erhärtete sich ein gewisser Leis-
tungsstandard sowohl in der Spitze als auch in der Breite.
 
Die Einzelplatzierungen:
A-Jugend
bis 65 kg: 6. Semi Karagöz (TSV H);
bis 71 kg: 4. Sotirios Chochlionis (TSV H);
bis 80 kg: 3. Sebastian Kuralesov (TSV H);
B-Jugend
bis 38 kg: 2. Jürgen Renner (TSV H);
bis 57 kg: 5. Tim Schäffer (TSV H);
C-Jugend
bis 41 kg: 4. Jessica Schäffer (TSV H);
bis 48 kg: 1. Finn Buchmann (TSV H);
bis 55 kg: 1. Niklas Holz (TSV H);
bis 63 kg: 2. Luisa Stocker, 3. Lyan Rul (beide TSV H);

Abt. Leichtathletik

Abt. Ringen

www.herbrechtingen-ringen.net
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D-Jugend
bis 27 kg: 2. Aris Chochlionis, 3. Raphael Beck (beide TSV H);
bis 29 kg: 4. Dennis Holz (TSV H);
bis 33 kg: 2. Samuel Dell A’quilla (TSV H);
E-Jugend
bis 28 kg: 4. Vincent Bennett (TSV H);
bis 43 kg: 1. Hannes Holz (TSV H);
 

Kinder Ferien Tennis-Camp 2022
 
Du bist zwischen 5 – 10 Jahre?
Hast in den Pfingstferien Lust etwas Neues zu probieren?
Dann bist du bei uns genau richtig. Wir bieten Dir vom 
13.06.2022 – 15.06.2022 Spaß rund um den Tennissport.  
Zusammen mit unserem Trainer Tuncay kannst du dich jeden 
Vormittag austoben und alles rund ums Tennis zu lernen.
 
Zahlen – Daten Fakten

• 13.06.2022 – 15.06.2022
• Täglich 9.00 – 12.00 Uhr
• Für Anfänger und Wiedereinsteiger
• Schläger werden bei Bedarf gestellt
• Gebühr: 40,00 E inkl. Getränke und Snacks

Anmeldung unter: tc-herbrechtingen@web.de oder bei Karin 
Eutinger, Tel. 0162/7130192 oder Fabian Greiner, Tel. 0160/ 
7011934 (gerne WhatsApp)

Jahreshauptversammlung Fußballförderverein  
SV Bissingen e.V.

Nachdem die letzten zwei Jahre von der Pandemie geprägt 
waren, konnte der Fußballförderverein SV Bissingen erstma-
lig die Jahreshauptversammlung am 07. Mai 2022 im Haus 
der Vereine abhalten. Markus Weidle (Versammlungsleiter) 
eröffnete die Versammlung pünktlich um 19.00 Uhr. Er be-
grüßte alle Besucher und Besucherinnen und konnte über 
einen weiteren Zuwachs der Mitglieder von 64 auf 69, davon 
zwei neue weibliche Mitgliederinnen, berichten. Auch dieses 
Jahr mussten die vier geplanten Faschingsveranstaltungen 
coronabedingt abgesagt werden, sodass der Kurz-Rückblick 
entfallen ist. Dafür gab es einen kurzen Ausblick zu den Fa-
schingsveranstaltungen für das kommende Jahr 2023. Be-
reits im Juli steht das nächste große Event an. Dieses Jahr 
wird 50 Jahre Eingemeindung von Bissingen in die Gemein-
de Herbrechtingen gefeiert. Im Rahmen des Dorf- und Kin-
derfests wird bereits am Freitagabend ein Galaabend anläss-
lich der Eingemeindung stattfinden. Der Fußballförderverein 
des SV Bissingen ist optimistisch und ambitioniert für das 
Jahr 2022.

Aktive

Ergebnisse:
1. Mannschaft
Sonntag, 22. Mai 2022
Punktspiel
SV Bissingen – Spfr Fleinheim  1:3 (1:2)
In einem kampfbetonten Spiel mit viel Tempo nahmen die 
Gäste die Punkte mit. Von Beginn an war Tempo im Spiel mit 

intensiven Zweikämpfen, wobei die Gäste die entschlossene-
re und zielstrebigere Mannschaft war. Nach einem schnell aus-
geführten Einwurf wurde unsere Defensive überrumpelt und 
die Gäste gingen früh mit 1:0 (8.) in Führung. Nach einer Ecke 
servierte Andreas Wukojevic an Theo Munz den Ball und die-
ser erzielte den 1:1-Ausgleich (20.). Nach einer Ecke gingen 
die Gäste per Kopfball erneut mit 1:2 (30.) in Führung. Die 
Partie war in der Folge weitgehend ausgeglichen. Erst als wir 
gegen Spielende aufmachten, hatten die Gäste Raum zum 
Kontern. Einen solchen nutzten sie zur endgültigen Entschei-
dung mit dem Treffer zum 1:3 (82.).
Es spielten: Tobias Blaich, Philip Rose, Johann Hiller, ab 37. 
Danyal Turunc, Andreas Jungnickel, Andreas Wukojevic, Da-
niel Blaich (ab 60. Daniel Hahn), Andreas Baur, Dominik Blaich, 
Jakob Munz (ab 72. Thomas Dörflinger), Theo Munz, Marco 
Benz, Ersatzbank: Andreas Röger, Marcel Hiepler

Reserve

Sonntag, 22. Mai 2022
SV Bissingen – Spfr Fleinheim  1:0 (1:0)
Gegen den Tabellendritten zeigte die Reserve auch wieder 
eine gute Leistung und siegte verdient mit 1:0. Der entschei-
dende Treffer gelang in der 37. Minute. Zafiris Paraskevoudis, 
der aus spitzem Winkel den Torwart überlistete. Beide Mann-
schaften hatten in der zweiten Halbzeit einige klare Torchan-
cen, die vor allem von unserer Mannschaft zum Teil kläglich 
vergeben wurden und die Gäste am starken Torwart Julian 
Fronk scheiterten.
Es spielten: Fronk Julian, Weit Timo, Pietsch Maximilian, 
Ament Marcel, Hiepler Marcel, Röger Andreas, Abate Sven, 
Dörflinger Thomas, Eberhardt Alexander, Paraskevoudis Zafi-
ris, Winkler Steffen, Bosch Markus, Kling Marc, Wiedenmann 
Andreas

Vorschau:

Punktspiel Aktive:

Freitag, 27. Mai 2022, 19.00 Uhr
Türk. KSV Giengen – SV Bissingen 
Spielort: Auf dem Schießberg 

Punktspiel Aktive:

Sonntag, 29. Mai 2022, 15.00 Uhr
SGM Königsbronn/Oberkochen – SV Bissingen
Reserve: 12.30 Uhr
Spielort: Oberkochen

Ergebnisse:

A-Junioren

Samstag, 21. Mai 2022
SGM Regglisweiler – 
SGM (SF Rammingen) Lonetal  4:0 (2:0)

B-Junioren

Sonntag, 22. Mai 2022
SGM Oberkochen/Königsbronn – 
SGM TSV Niederstotzingen Lonetal  3:2
Nachdem wir das Spiel in Herbrechtingen aufgrund von Spie-
lermangel absagen mussten, konnten wir auch dank des Aus-
helfens von Fabian und Luca aus der C-Jugend (herzlichen 
Dank!) in Oberkochen antreten. Wir verloren mit 2:3. Auf der 
einen Seite unglücklich, weil wir viermal Pfosten und Latte tra-
fen, auf der anderen Seite auch nicht, weil wir daneben bes-
te Chancen vergaben und hinten im Grunde zwei Tore selbst 
markierten (das erste Tor fiel nach 15 Sekunden des Spiels). 

Sportverein Bissingen e.V.
www.sv-bissingen.de

Abt. Fußball

Jugendfußball

Tennis-Club Herbrechtingen
www.tc-herbrechtingen.de
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Das Vergeben klarster Chancen und zu viele Aussetzer in der 
Abwehr - dies zieht sich leider durch die gesamte Rückrunde. 
Jetzt geht es noch um einen versöhnlichen Saisonabschluss 
gegen den Tabellenführer Albuch.
Es spielten: D. Monteforte, C. Müller, M. Bötticher, L. Loh-
mann, D. Künzel, F. Geiger, Lukas Rothmaier, Fabian Unzeitig, 
M. Alahmad Alsharfo, G. Mannes, L. Junginger, F. Lichtenstein

C-Junioren

Samstag, 21. Mai 2022
Vfl Ulm/Neu-Ulm – SGM (SV Asselfingen) Lonetal  2:2

Vorschau:

B-Junioren

Sonntag, 29. Mai 2022, 10.30 Uhr
SGM TSV Niederstotzingen Lonetal –
SGM Albuch/TV Steinheim/ Vfl Gerstetten

Geschäftsstelle geschlossen

Die Geschäftsstelle des SV Bolheim 1900 e.V.
ist vom 30. Mai 2022 bis 17. Juni 2022 geschlossen.

Hauptversammlung Abteilung Fußball

Kurz vor Saisonende der zur Fußball-Spielgemeinschaft ge-
hörende SV Bolheim seine alljährliche Abt.-Versammlung ab. 
Pünktlich um 20.30 Uhr eröffnete Abtl.-Leiter Raimund Martin 
am 05. Mai 2022 die Sitzung. Nach Bekanntgabe der Agenda 
folgte sogleich der Bericht der Aktiven durch den 1. Abt.-Lei-
ter. Es folgten weitere Berichte durch Jugendleiter Ferdi Tek-
can, AH-Leiter Uli Gerstner sowie durch Abt.-Kassierer Frank 
Illenberger. Alle Berichte waren ohne besondere Details vor-
getragen worden. 
Die Kassenprüfer Werner Weber und Jochen Kurz bestätigten 
Frank Illenberger eine einwandfreie Kassenführung. Dem neu-
en Kontostand zufolge hat die Fußball-Abt.Bolheim im Jahr 
2021 sehr ordentlich gewirtschaftet. 

Leider beendet Frank Illenberger seine Tätigkeit als Kassierer 
der Abteilung. Beide Abt.-Leiter bedankten sich bei ihm im 
Namen aller mit einem Geschenk. 
Die Entlastung nahm anschließend die 1. Vorsitzende des SV 
Bolheim, Frau Karin Mecherlein vor. Die anstehenden Neu-
wahlen jeweils für 1 Jahr ergaben folgende Amtsinhaber: 
1. Abt.-Leiter: Raimund Martin 
Abt.-Kassierer: Daniel Krempel 
Spielleiter: Matthias Hadaschik 
Wirtschaftsführer: Alexander Knopp 
Platzkassierer: RaffaelGebhardt 
Kassenprüfer: Werner Weber und Jochen Kurz 
Schriftführer: Dieter Banzhaf 
Jugendkasse: Hatice Tekcan 
stellvert. Jugendleiter: nicht besetzt 
Chronist: nicht besetzt 
 
Zur Vorschau auf bevorstehende Aktivitäten und Feste gab 
der 2. Abt.-Leiter einen Ausblick und weitere Informationen. 
Den Abschluß bildete der Punkt Verschiedenes, wo unter an-
derem die Lage der Bandenwerbung und des Spielankündi-
gungplakats besprochen wurde. 
Die ein bißchen spärlich besuchte Abt.-Versammlung wurde 
dann vom 1. Abt.-Leiter um 21.38 Uhr beendet. 

Bolheimer Radsportler bei der Altheim Rundfahrt  
am Start

Bei der 31. Auflage der Radtourenfahrt „Rund um Altheim“ 
gingen bei optimalen Witterungsbedingungen neben 580 
weiteren Teilnehmern auch 11 Radsportler für den SV Bolheim 
an den Start. Die Strecke 1 mit 164 km und knackigen 1.900 
Höhenmetern absolvierten drei Fahrer; die Übrigen entschie-
den sich für Strecke 2 mit 124 km und 1.500 Höhenmeter. Mit 
einer Gesamtstrecke von 1.484 km belegten die Bolheimer in 
der Mannschaftswertung den 4. Platz in der vom RSC Altheim 
wieder einmal toll organisierten Veranstaltung.

Erstes Spiel / Erster Sieg der KIDS-U 12
 
Im allerersten Spiel der KIDS-U 12 in Königsbronn konnten 
die Mädels und Jungs mit 5:1 gewinnen. Es war überragend 
zu sehen wie alle mit viel Spass und Eifer bei der Sache waren.
Unterstützt von den Eltern und zahlreichen Besuchern gab 
es viel Beifall und es waren durchweg faire Spiele. Die Helfer 
halfen den Kindern beim Zählen. Bei uns übernahm Mike dan-
kenswerter Weise das Zählen der Spiele.

Abt. Fußball

Sportverein Bolheim
Im Ried 1, Tel./Fax 983472
montags von 15.00 – 19.00 Uhr
www.sv-bolheim.de | geschaeftsstelle@svbolheim.de

(Als Dank für seine Tätigkeit erhielt Frank Illerberger (Mitte) 
ein Geschenk von den Abt.-Leitern (Raimund Martin, rechts) 
und Maximilian Mayer, links))

Abt. Radsport

Abt. Tennis

(V. li.: Thomas Fitzke, Eberhard Zoller, Wolfgang Drechsler)
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David und Nino setzten sich beide klar mit 4:0 / 4:1 gegen die 
Gastgeber-Kids durch. Malin verlor mit dem gleichen Ergeb-
nis gegen einen starken Gegner, während Lotta mit 4:0 und 
5:3 gewann.
Es spielten: David Korndörfer, Nino Klein, Malin Eckermann, 
Lotta Klein.
Super-Einstand in die Saison 22 und Glückwunsch zum Sieg.
Macht weiter so.
 
Nächste Verbandsspiele:
 
KIDS-Cup U 12
Mittwoch, 25. Mai 2022, um 17.00 Uhr
SV Bolheim – TCW Waldhausen 2
Mittwoch, 01. Juni 2022, um 17.00 Uhr
TA TSG Giengen 1 – SV Bolheim
 
Die Spiele der anderen Mannschaften werden erst nach den 
Pfingstferien ausgetragen.

Gaumehrkampfmeisterschaften in Böbingen:  
Bolheimer Turner holen 6 Titel

Die Bolheimer Jugendturner präsentierten sich bei den Gau-
mehrkampfmeisterschaften in guter Form und holten gleich 
6 Meistertitel, dazu eine Silber- und eine Bronzemedaille. 
Bei diesem Vielseitigkeitswettkampf müssen die Athleten 
drei Geräteübungen am Boden, Barren und Reckturnen und 
eine Sprintstrecke, Weitsprung und eine Wurfdisziplin absol-
vieren.

Bei den 8-jährigen holte sich Luca Niess den Titel mit 56,06 
Punkten. Seine Reckübung mit 13,90 Punkten gehörte zu 
seinen besten Disziplinen. Niklas Braunger setzte sich bei 
den 9jährigen mit 59,72 Punkten durch und hatte auch am 
Reck mit 14,20 Punkten seine beste Wertung. Jannik Dam-
bacher versuchte sich am Jahnkampf, hier fallen zwar eine 
Turn- und eine Leichtathletikdiszplin weg, dafür gibt es zwei 
Schwimmdisziplinen dazu. Die 25 Meter Kraul absolvierte er 
z.B. in 25,1 Sekunden. Felxi Reuter gewann bei den 10-jäh-
rigen mit 63,34 Punkten. Er glänzte vor allem im Schlagball 
mit sehr guten 39,85 Metern. Im gleichen Jahrgang gingen 
die anderen Medaillenplätze ebenfalls an Bolheim: Silber an 
Niklas Schenek mit 57,03 Punkten und Bronze an Ben Jacob 
mit 49,22 Punkten. Finn Ostrowski siegte bei den 11-jähri-
gen mit 64,02 Punkten. Er zeigte eine Klasseübung am Bar-
ren mit 15,00 Punkten. Erik Schenek holte noch den Meister-
titel bei den 12jährigen mit 63,52 Punkten. Beim Schlagball 
warf an diesem Tag keiner weiter: 44 Meter. Alle Athleten 
qualifizierten sich für das Landesfinale in Heidenheim am 02. 
Juli 2022.

(Teilnehmer Gaumehrkampfmeisterschaften)

Bezirksfinale Nord: Luca Niess und Niklas Braunger  
holen Gold und Silber

Für das Bezirksfinale in Öhringen qualifizierten sich sechs 
Bolheimer Jugendturner beim Gaufinale Ostwürttemberg in 
Schwäbisch Gmünd. Jetzt ging es in Öhringen um die Qua-
lifikation für das Baden-Württembergische Landesfinale in 
Waldenbuch. Nur vier Turner aus den Turngauen Rems-Murr, 
Heilbronn, Hohenlohe und Ostwürttemberg dürfen an die-
sem Finale teilnehmen. Eine schwierige Aufgabe. Umso tol-
ler, dass sich gleich zwei Turner aus Bolheim für dieses Finale 
gegen die starke Konkurrenz durchsetzen konnte. Luca Niess 
holte sogar Gold bei den 8jährigen nachdem eine Wertung 
korrigiert wurde (Fehleingabe im System). Niklas Braunger 
kam mit dem 2. Platz ebenfalls aufs Treppchen. Beide Athle-
ten setzten sich gegen starke Turner aus den Landesleistungs-
zentren bzw. Stützpunkten des Schwäbischen Turnerbundes 
durch und dürfen sich am 10. Juni 2022 in Waldenbuch mit 
den besten Athleten aus allen drei Bezirken aus Baden-Würt-
temberg messen.
Für die anderen Bolheimer Turner lief es auch sehr gut. Finn 
Ostrowski kam bei den 11-jährigen mit einem sehr guten 6. 
Platz nahe an den Dunstkreis der Qualifikation. Felix Reuter 
zeigte bei den 10-jährigen einen guten Wettkampf und kam 
auf Rang 7, dicht gefolgt von David Krell, der mit einem Sturz 
am Reck noch auf dem 8. Rang kam. Erik Schenk kam noch 
auf den 15. Platz in einem ebenfalls starken Teilnehmerfeld 
bei den 12-jährigen.

Dressur- und Springturnier beim RFV Burgberg e.V.

Am ersten Turnierwochenende des RFV Burgberg, am 14. 
+ 15. Mai 2022, stand zunächst alles im Zeichen des Dres-
sursports. Auch Reiter unseres Vereines konnten sich dabei 
erfolgreich in Szene setzen!
Im Führzügelwettbewerb konnte Kimi Bücheler auf Donata 
mit einer WN von 8,0 die Konkurrenz hinter sich lassen und 
siegte in dieser Prüfung! Nik Bücheler ging auf Cardento im 
Reiterwettbewerb (Schritt/Trab/Galopp) an den Start und 
holte sich mit einer WN von 6,0 den 5. Platz.
In der Dressurreiterprüfung Kl. A hielten Josephine Pahn-
ke auf Day of Thunder und Marie Ziegler auf Daim AT die 
Fahnen unseres Vereins hoch und belegten in einem großen 
Starterfeld die Plätze 5 und 6.

Abt. Turnen

Reitsportgemeinschaft Ugenhof e.V.
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Pflegende Angehörige werden vergessen

–  VdK-Studie deckt Notlage der häuslichen Pflege auf
–  Sozialverband VdK fordert nutzbare Entlastungsangebo-

te durch ein Nächstenpflege-Budget und Ausbau der un-
abhängigen Pflegeberatung

–  Lohnersatzleistungen und Anerkennung aller Sorgear-
beit auf die Rente benötigt

In Baden-Württemberg werden 80 Prozent aller pflegebedürf-
tigen Personen zu Hause von ihren Angehörigen gepflegt, das 
sind 377.640 Menschen. Doch obwohl die pflegenden Ange-
hörigen einen wertvollen Beitrag für die Gesellschaft leisten, 
fokussiert sich die Politik hauptsächlich auf die stationäre Pfle-
ge. Die Folge sind massive Missstände in der häuslichen Pfle-
ge. Die VdK- Pflegestudie, durchgeführt von der Hochschule 
Osnabrück, liefert belastbare Daten über die aktuelle Situa-
tion der häuslichen Pflege in Deutschland. Auch für Baden-
Württemberg liegt nun eine repräsentative Auswertung vor.
„Die bislang größte Studie zur Nächstenpflege zeigt, dass 
jetzt endlich etwas passieren muss, damit die häusliche Pfle-
ge in der Zukunft nicht wegbricht“, fasste Hans-Josef Hotz, 
Landesverbandsvorsitzender des Sozialverbands VdK Ba-
den-Württemberg, die Ergebnisse der VdK-Pflegestudie am 
Donnerstag, 19. Mai 2022, bei der Landespressekonferenz 
zusammen. Die Studie offenbart, dass bestehende Entlas-
tungsangebote wie Tages- und Nachtpflege, Kurzzeitpflege, 
Verhinderungspflege oder Unterstützung im Haushalt bei den 
Betroffenen gar nicht ankommen: Durchschnittlich verfallen 
80 Prozent der Leistungen ungenutzt. Schätzungen zufolge 
sparen die Pflegekassen so mindestens zwölf Milliarden Euro 
jährlich ein.
Die Gründe hierfür sind vielfältig: Teilweise stehen vor Ort 
gar keine entsprechenden Angebote zur Verfügung. Auch die 
bürokratischen Hürden sowie die Zuzahlungen sind für die 
Betroffenen oft zu hoch. Zudem sind die Beträge für unter-
schiedliche Leistungen, die teilweise untereinander angerech-
net werden können, völlig unübersichtlich.
„Um die pflegenden Angehörigen bestmöglich zu unterstüt-
zen, müssen die bestehenden Hilfen auch schnell und tatsäch-
lich zur Verfügung stehen. Unsere Studie hat beispielsweise 
ergeben, dass nur 23 Prozent der pflegenden Angehörigen 
den Entlastungsbetrag von 125,00 E pro Monat in Anspruch 
nehmen. Dieses Angebot soll eigentlich besonders nieder-
schwellig sein. Leider gibt es zu wenig Angebote zur Unter-
stützung im Alltag, da die landesrechtlichen Voraussetzungen 
zur Anerkennung zu hoch sind“ bemängelt Hotz und ergänzt: 
„Der Entlastungsbetrag muss unbürokratischer werden! Dar-
über hinaus muss er auch für Hilfen von Nachbarn verwendet 
werden können – so wie es aktuell noch befristet bis Ende 
Juni dieses Jahres aufgrund der Coronavirus- Pandemie mög-
lich ist.“
Der Sozialverband VdK fordert weiterhin ein Nächstenpflege-
Budget, in dem alle Leistungen gebündelt werden. So kann 
der Betroffene selbst entscheiden, für welches Entlastungs-
angebot er sein Budget nutzen möchte. Auch Zuzahlungen 
können damit kompensiert werden.

Ein wichtiger Anlaufpunkt für pflegende Angehörige sind 
die Pflegestützpunkte, da diese unabhängig von wirtschaft-
lichen Eigeninteressen beraten können. So zeigt die Studie, 
dass nach einer Pflegeberatung mehr Entlastungsangebote in 
Anspruch genommen werden. Jedoch stehen in Baden-Würt-
temberg derzeit in der Regel nur ein Pflegestützpunkt pro 
Stadt- bzw. Landkreis zur Verfügung. Hotz: „Das ist zu wenig, 
um den Bedarf zu decken! Deswegen fordern wir einen Pfle-
gestützpunkt für 20.000 EinwohnerInnen!“
Für bessere Bedingungen in der häuslichen Pflege fordert der 
Sozialverband VdK darüber hinaus eine finanzielle Absiche-
rung für pflegende Angehörige, unter anderem durch eine re-
gelmäßige Dynamisierung des Pflegegeldes, aber auch durch 
einen steuerfinanzierten Lohnersatz und ein Rückkehrrecht in 
Vollzeit. Denn laut der VdK-Pflegestudie sind bundesweit 56 
Prozent der pflegenden Angehörigen erwerbstätig. Die aktu-
ellen Pflegezeitmodelle lösen das Problem nicht, da der finan-
zielle Ausgleich fehlt. „Das ist völlig realitätsfremd“, kritisierte 
Hotz und fragte: „Wer kann es sich auf Dauer leisten, einen 
Angehörigen zu pflegen und nicht mehr zu arbeiten? Deswe-
gen muss eine steuerfinanzierte Lohnersatzleistung analog des 
Elterngeldes für pflegende Angehörige eingeführt werden!“
Eine große Zahl von pflegenden Angehörigen reduziert für 
ihre Pflegetätigkeit teilweise einschneidend ihre Arbeitszeit. 
„Das macht sich bei der Rente bemerkbar!“, führte Hotz aus. 
Rentenrechtlich werden viele pflegende Angehörige jedoch 
nicht berücksichtigt, da sie die aktuell geltenden Vorausset-
zungen nicht erfüllen. So bekommen bundesweit nur rund 
894.000 pflegende Angehörige Rentenpunkte1 – davon 88 
Prozent Frauen. Dabei gibt es in ganz Deutschland 3,3 Millio-
nen Menschen, die ambulant versorgt werden 2.
Der Sozialverband VdK fordert daher mehr Rente für pflegen-
de Angehörige. Hierfür müssen die Zugangsvoraussetzungen 
zur Berücksichtigung bei der Rente herabgesetzt werden, 
zum Beispiel durch Rentenpunkte auch für Pflegegrad 1 so-
wie für pflegende Angehörige in Rente. „Die Pflege von An-
gehörigen muss bei der Rente berücksichtigt werden – auch 
im Rentenalter. Jede 5. Frau ist im Alter armutsgefährdet. So-
wohl für Frauen im Erwerbstätigen-Alter als auch für Rentne-
rinnen wäre daher eine Anrechnung ihrer Sorgeleistung auch 
eine Vorsorge gegen Altersarmut!“, erklärte Hotz.
Die VdK-Pflegestudie zeigt, dass die meisten Menschen in 
Deutschland zu Hause gepflegt werden wollen. Nur zehn Pro-
zent können sich vorstellen, in einem Pflegeheim versorgt zu 
werden. Bei den Pflegebedürftigen sind es sogar nur 2,3 Pro-
zent. Um die Erfüllung dieses Wunsches auch für die Zukunft 
zu sichern, startet der Sozialverband VdK die Kampagne #na-
echstenpflege zur Stärkung der häuslichen Pflege und setzt 
sich unter dem Motto „Nächstenpflege braucht Kraft und 
Unterstützung“ für bessere Bedingungen in der häuslichen 
Pflege ein.
„Ohne die pflegenden Angehörigen bricht die Pflege in 
Deutschland zusammen. Menschen, die ihre Nächsten zu 
Hause pflegen, haben aber keine Zeit, um auf die Straße zu 
gehen. Deswegen geben wir ihnen eine Stimme“, sagte Hotz 
zum Ende der Landespressekonferenz und lud die Journalis-
tinnen und Journalisten ein, ihn zum Eckensee zu begleiten. 
Mit einer Demonstration ohne Menschen vor dem dortigen 
Schicksalsbrunnen verbreitete der VdK-Landesverband die 
Botschaften seiner pflegenden Mitglieder.

Anja Ziegler ritt mit Day of Thunder in der nächst höheren 
Prüfung, einer Dressurprüfung der Kl.L*(Trense), noch auf 
einen tollen 9. Platz!
Am 21. + 22. Mai 2022 ging es dann in Burgberg im Sprin-
gen um Siege und Platzierungen. Lenny Bücheler stellte hier-
bei gleich mehrere Pferde in unterschiedlichen Wettbewer-
ben vor und konnte sich zweimal sehr gut platzieren. In der 
Springprüfung Kl. A** kam er mit einer fehlerfreien Runde 

auf Cornett`s Crash auf den beachtlichen 9. Platz, – immer-
hin erst das erste Turnier für dieses Paar! In der Springprüfung 
Kl. A* konnte Lenny sich auf Latino van`t Laar am folgenden 
Tag mit einem erneut fehlerfreien Ritt an 7. Stelle platzieren.
Wir gratulieren dem Sieger und allen Platzierten seitens 
der Vereinsleitung sehr herzlich und wünschen allen Zwei- 
und Vierbeinern weiterhin viel Erfolg für die noch folgen-
den Turnierstarts!

Sonstiges  SONSTIGES 
Sozialverband

Sozialverband VdK
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Zunderwerkstatt – Feuer machen auf Steinzeitart am  
27.05.2022 im Archäopark Vogelherd

Am Freitag, 27.05.2022, können Kinder von 11.00 bis 17.00 
Uhr im Archäopark Vogelherd lernen, wie die Menschen der 
Steinzeit mit Feuerstein, Pyrit und Zunder Feuer entfacht ha-
ben. Unter der Anleitung des zertifizierten Archäo-Guides 
Holger Müller schneiden die kleinen Besucher mit Flintmes-
sern den begehrten Zunder zurecht und entzünden mit Flint 
und Pyrit ein Feuer. Im Anschluss werden Kräuter im Park-
gelände gesammelt. Am Platz des Feuers wird dann mit den 
selbst gesammelten Kräutern in der Kochgrube mit heißen 
Steinen eine leckere Kräutersuppe gekocht. Dabei lernen die 
kleinen Teilnehmer, wie sich die Menschen der Steinzeit er-
nährt haben.
 
Es entstehen keine Zusatzkosten und eine Anmeldung zur 
Zunderwerkstatt ist nicht erforderlich. 

Aktuelle Informationen zum Jahresprogramm im Archäopark 
Vogelherd finden Sie unter www.archaeopark-vogelherd.de 

Archäopark Vogelherd
Niederstotzingen

Radweg, Radfahrstreifen oder Schutzstreifen?  
Die Kenntnis und die Wahl des richtigen Weges ist  
für Radfahrende sehr wichtig.

Das Fahrrad ist ein etabliertes Fortbewegungsmittel um zum 
Ziel zu kommen. Sicherheit ist dabei für viele Menschen wich-
tig bei der Entscheidung, auf ein Fahrrad zu steigen oder gern 
damit zu fahren, zumal Radfahrer im Straßenverkehr dem 
Auto kräftemäßig unterlegen sind. Deshalb gilt besonders für 
Radfahrer vorrausschauend zu fahren und andere Verkehrs-
teilnehmer stets im Blick zu haben. Aber auch die Kenntnis 
und die Wahl des richtigen Weges kann für Radfahrende mit-
unter schweren Verletzungen vorbeugen.

Auf den Straßen unserer Städte finden sich immer wieder un-
terschiedlichste Fahrbahnmarkierungen die nicht nur optisch 
variieren, sondern auch unterschiedliche Rechte und Pflichten 
für die Verkehrsteilnehmenden bedeuten. Wissen Sie was ein 
Radweg, Radfahrstreifen oder Schutzstreifen für eine Bedeu-
tung haben und woran man die unterschiedlichen Bereiche 
erkennt?

Ein Radweg ist entweder durch einen Bordstein baulich von 
der Fahrbahn getrennt oder aber er hat eine andere Höhe als 
die Straße. Außerorts dürfen auch Mofas die Radwege benut-
zen. Für den Fahrer des Radweges gilt das Rechtsfahrgebot. 
Das heißt auch, dass der Weg zu nutzen ist, der in die gleiche 
Richtung führt wie der danebenliegende Fahrstreifen.

Radfahrstreifen befinden sich auf der Fahrbahn und deren 
Fläche ist rot gestrichen. Zudem ist der Bereich mit einer 
durchgezogenen Linie versehen. Dieser Streifen darf von an-
deren Verkehrsteilnehmenden nicht überfahren werden. Auch 
darf auf dem Radfahrstreifen nicht geparkt werden. Radfah-
rende dürfen in dem Bereich nicht behindert oder gefährdet 
werden.

Schutzstreifen sehen ähnlich aus, sind aber in der Fläche 
nicht rot gestrichen und haben als Abgrenzung zur Fahrbahn 
eine gestrichelte Linie. Andere Fahrzeuge dürfen den Strei-
fen, sofern dies verkehrsbedingt erforderlich und die Gefähr-
dung von Radfahrenden ausgeschlossen ist, überfahren. Das 
Parken ist wie auf den Radfahrstreifen auch verboten.

Info: „Beim Überholen muss ein ausreichender Seitenabstand 
zu anderen Verkehrsteilnehmern, insbesondere zu den zu Fuß 
Gehenden und zu den Rad Fahrenden, eingehalten werden“, 
sagt die Straßenverkehrsordnung. Denn gerade Fußgänger 
und Radfahrer bewegen sich nicht so geradlinig wie etwa vier-
spurige Fahrzeuge. Der Abstand sorgt für die nötige Sicher-
heit. Damit alle sicher ankommen.

Veranstaltungen der Umweltstation moos-
eum und Partnern im Juni 2022

Freitag, 10.06.2022, 15.00 bis 19.00 Uhr
Familienaktionstag: Freizeit und Tourismus nachhaltig in 
der Familie gestalten
Leitung: Cornelia Stiefel (geprüfte Kräuter- und Naturpädago-
gin)Treffpunkt: Umweltstation mooseum 
Kosten: 40,00 € pro Familie

Dienstag, 21.06.2022, 18.00 bis 21.00 Uhr
Sommersonnenwende – Zeit der Kräuterernte
Leitung: Ute Hospodarsch (Dipl.-Ing. (FH) Umweltsicherung/
Umweltbildung mooseum, zert. Kräuterpädagogin)
Treffpunkt: Umweltstation mooseum
Kosten: 30,00 € pro Person (inkl. Material)

Freitag, 24.06.2022, 17.00 bis 19.00 Uhr
Sensenmähkurs
Leitung: Wilhelm Rochau, Reinhold Wilhelm
Treffpunkt: Umweltstation mooseum
Kosten: 16,00 € pro Person

Umweltstation mooseum
Bildung – Umwelt – Kultur

Samstag, 25.06.2022
Alpakawanderung
Teilnehmer*innen: Familien mit Kindern von 7 bis 12 Jahren 
(Kinder unter 7 Jahren können nicht führen)
Leitung: Alpakas im Donaumoos GbR
Kosten: 10,00 € pro Person (Kinder unter 3 Jahren frei)
Treffpunkt/Ort: Alpakahof Günzburg – Riedhausen
Info/Anmeldung: Sekretariat mooseum

Alle Veranstaltungen vorbehaltlich aktueller Corona-Auflagen

Info/Anmeldung: Umweltstation mooseum, 
Tel. 07325/952583 oder per E-Mail: 
sekretariat@mooseum.net
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Ökumenische Sozialstation Heidenheimer Land

Wenn Sie uns brauchen – sind wir da

Krankenpflege
Altenpflege
Familienpflege
Hauswirtschaftliche Hilfen
kostenlose Beratung

Sozialstation Herbrechtingen
Lange Straße 35/1

89542 Herbrechtingen
07324/91 95 66

www.sozialstation-hdh.de

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag  10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr 

Teller statt Tonne

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb informiert zu Lebensmittel-
abfällen und was man dagegen tun kann 

Für viele von uns ist beim Einkauf von Lebensmitteln zuvor-
derst der Preis und das Aussehen entscheidend. Günstig sei 
immer gut – meint man gemeinhin. Doch wie wertvoll unsere 
Lebensmittel letztlich tatsächlich sind, wird meist erst dann 
deutlich, wenn wir genauer hinschauen. Etwa auf die einge-
setzten Ressourcen, die dabei verbraucht werden. Ackerflä-
chen, Mutterboden, Wasser, Saatgut, Nährstoffe, aber auch 
Dünger, Pestizide und fossile Treibstoffe im Blick auf einge-
setzte Fahrzeuge und Maschinen oder beim Transport, der La-
gerung und der Verarbeitung. Es ist also das Gebot der Stun-
de, dass wir zielgerichtet und sparsam mit unseren natürlichen 
Ressourcen umgehen sollten, damit Hunger und eine Mangel-
ernährung weltweit nicht zu-, sondern abnehmen. Etwa 805 
Millionen Menschen gelten weltweit als mangel- und unter-
ernährt. Angesichts der wachsenden Weltbevölkerung ist es 
immer dringlicher, ausreichend sauberes Wasser und Nahrung 
bereitzustellen, wissend, dass beides nicht unbegrenzt verfüg-
bar ist. Dabei gehen weltweit etwa ein Drittel der produzier-
ten Nahrungsmittel vom Acker auf den Teller verloren. Das 
sind etwa 1,3 Milliarden Tonnen. Allein in Deutschland landen 
jährlich rund elf Millionen Tonnen Lebensmittel im Müll, da-
von 6,7 Millionen Tonnen in privaten Haushalten. Demnach 
werden etwa 81 Kilogramm Lebensmittel pro Kopf jährlich 
zu Abfall. Die Menge entspricht zwei vollen Einkaufswagen 
und ist rund 230,00 Euro wert. Eine wichtige Voraussetzung 
für einen Wandel im Sinne einer nachhaltigeren Ernährung ist 
das Wissen über die begrenzten Ressourcen, die eben auch 
den Anbau für unsere Lebensmittel betrifft. Vor diesem Hin-
tergrund ist es nur schwer zu rechtfertigen, wenn potentiell 
verwertbare Lebensmittel in der Tonne statt auf dem Teller 
landen. Ausgerechnet das frische, für eine gesunde Ernäh-
rung wichtige Obst und Gemüse macht etwa ein Drittel der 
Lebensmittelabfälle von privaten Haushalten bei uns aus. Es 
folgen Gekochtes, Brot und Backwaren, Getränke, Milchpro-
dukte, Fertigprodukte sowie Fisch und Fleisch. 
Wer einige Regeln beachtet, kann die Menge an Lebensmit-
telabfällen entscheidend vermindern. Erstens eine Einkaufzet-
tel schreiben. Zweitens hilft eine vorausschauende Planung, 
Und ein Blick in Kühlschrank und Vorratsregale bietet die bes-
te Vorsorge. Drittens: wer sich Zeit lässt beim Einkaufen, also 
weder gehetzt noch hungrig den Laden betritt, vermeidet 
ebenfalls unnötige Lebensmitteleinkäufe. Viertens: Für Sing-
le Haushalte machen wiederum XXL-Sonderangebote wenig 
Sinn, da oftmals die Hälfte weggeworfen wird. 

Wer bei einzelnen Bananen zugreift, rettet ebenfalls oft 
Obst, da diese meist nicht genommen werden, selbst wenn 
die Banane einwandfrei ist, also keinerlei Druckstellen hat. 
Umgekehrt schmeckt ein Apfel mit leichten Macken genau-
so gut wie der makellose daneben. Dasselbe gilt für krumme 
Gurken oder zweibeinige Möhren. Fünftens: Wer seine Le-
bensmittel gut und richtig lagert, also etwa angebrochene 
Packungen wie Mehl, Reis oder Nüsse in dicht schließende 
Behälter umfüllt, verhindert wiederum Schädlingsbefall. Den-
noch hilft auch eine regelmäßige Kontrolle, etwa wenn sich 
Motten im Vorratsschrank eingenistet haben. Kartoffeln und 
Zwiebeln brauchen einen dunklen Ort. Brot bleibt in einer 
Brotbox oder einem Steinguttopf sowie als ungeschnittener 
Laib länger frisch. Käse am besten am Stück kaufen und in 
ein beschichtetes Papier einschlagen. Äpfel und Tomaten 
strömen Ehtylengas aus, das andere Obst- und Gemüsesor-
ten schneller reifen lässt. Daher besser separat lagern. Ge-
öffnete Konserven umfüllen und schnell verbrauchen.
Wichtig ist auch, dass die unterschiedlichen Kühlzonen im 
Kühlschrank richtig genutzt werden. Schnell verderbliche 
Lebensmittel sollten zudem nur für kurze Zeit aus dem Kühl-
schrank geholt werden. Übrigens haben Bananen, Aubergi-
nen oder Tomaten im Kühlschrank nichts zu suchen.
Klar, dass das Verbrauchsdatum immer zu beachten ist, denn 
dieses ist bei leicht verderblichen Produkten, wie Hack-
fleisch, Fisch oder Frischgeflügel streng einzuhalten. Ist es 
überschritten, heißt es tatsächlich ab in die Tonne. Umge-
kehrt ist das Mindesthaltbarkeitsdatum – MHD – kein Weg-
werfdatum. Hier gilt: Was noch gut aussieht, gut riecht und 
gut schmeckt, kann meist noch gegessen werden. Zeigt 
doch das MHD lediglich an, wie lange ein Produkt mindes-
tens seine typischen Eigenschaften behält, etwa Farbe und 
Konsistenz. Wer seine Reste verwertet, also etwa den halben 
Topf Suppe einfriert oder am nächsten Tag aufwärmt, ver-
meidet ebenso Abfälle. Und im Restaurant sollte man eher ´a 
la carte bestellen und aufs Buffet verzichten, um möglichen 
Abfällen vorzubeugen. Bleibt dennoch etwas übrig, kann 
man Reste auch einpacken lassen.  
Zu empfehlen ist fast immer regional und saisonal einzukau-
fen, also solche Lebensmittel, die direkt in der Umgebung 
angebaut werden. Sind doch hier die Transportwege und 
Transportzeiten kurz und die Umweltbelastungen mithin ge-
ringer. Und damit die Chancen höher, dass keine Lebens-
mittel verderben. Lebensmittel, die gerade Saison haben, 
lagern zudem nicht lange, sondern landen frisch vom Feld 
auf dem Teller. Wer Fleisch aus artgerechter und regionaler 
Haltung kauft, hilft der Umwelt und den heimischen Bauern 
ebenfalls. Kommt das Rindfleisch dagegen aus Südamerika 
sind die Umweltbelastungen hoch. Auch wenn nur das Fut-
ter für unsere heimischen Rinder, etwa Soja aus Südamerika 
kommt, hat das starke Auswirkungen auf Umwelt und Klima, 
denn dafür müssen Feuchtsavannen oder Regenwälder zu-
gunsten von Anbauflächen weichen.

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Heidenheim


